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Die Spielstrasse stellt sich vor

Behörden & Parteien

Fortsetzung auf Seite 3

Erlebnisführer auf Seite 13!

Markus Franz, Goldschmied
CH-8590 Romanshorn · www.franzschmuck.ch
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Altgold-
Ankauf
Fr. 37.– / 43.– per Gramm Feingold

Am Samstag, 29. Mai 2010, findet der erste An-
lass «Romanshorner Spielstrasse» statt. Par-
allel dazu wird auch der renaturierte Dorfbach 
vorgestellt. Ein vielversprechender Anlass für 
Gross und Klein.

Kurz vor dem Start
Nach abgeschlossener Vorbereitung steht 
der Durchführung der ersten Spielstrasse mit 
Festzelt bei der Schulanlage Weitenzelg nichts 
mehr im Wege. Das OK, bestehend aus Ge-
meinde, Sekundarschule, Cevi, Spielgruppe, 
Chinderhuus und Ludothek fiebert dieser 
Premiere entgegen und freut sich auf einen 
grossen Besucheransturm.
Aufgrund der abwechslungsreichen Spielan-
gebote und der Führung durch das renaturier-
te Bachgebiet, bietet die Spielstrasse am Bach 
ein attraktives Angebot für alle Altersgruppen. 

Programm
Um 10.00 Uhr öffnen die einzelnen Stände 
ihren Spielspass. Diese können in selbst ge-

wählter Reihenfolge besucht werden und ver-
sprechen ein abwechslungsreiches Angebot. 
Am Mittag findet im Festzelt ein Kindersin-
gen mit Asi Sutter statt. Sie fordert alle Kinder 
auf, dabei mitzumachen.

Nach dem Mittag bieten die Stände erneut 
ihr attraktives Programm an und zeigen den 
kleinen und grösseren Kindern und Jungge-

bliebenen, was mit dem Thema Wasser alles 
angestellt werden kann.
Das Abschlussspiel um 16.00 Uhr, organisiert 
durch das Chinderhuus in Romanshorn, fin-
det ebenfalls im Festzelt statt.
Abgerundet wird das Programm mit einer 
äusserst attraktiven und familienfreundli-

Montag bis Freitag von 10–12 h und 14–17 h
Weitere Termine auf Anfrage

Kreuzlingerstrasse 77 - Romanshorn - Telefon 071 466 72 72 
Schreinerarbeiten - Küchen - Schränke - Reparaturen - Ladenbau

www.marquart.ch

Besuchen Sie unsere Küchenausstellung
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Wer sich mit speziellem Engagement für die Erhaltung unserer Lebens-
grundlagen einsetzt, sich für Lebewesen oder eine nachhaltige Ent-
wicklung stark macht, gehört zu den Anwärterinnen und Anwärtern des 
WWF-Umweltpreises.

Im UNO-Jahr der Biodiversität, wo viele Klassen mit eigenen Pro-
jekten einen Beitrag zum Erhalt oder der Förderung der biologischen 
Vielfalt leisten, ist die WWF-Preisausschreibung besonders interes-
sant. Die wichtigsten Bewertungskriterien sind neben dem Engage-
ment für Natur und Umwelt, auch die Kreativität und die ökologische 
Wirkung des Projektes. Zudem sollte das Projekt kurz vor der Umset-
zung stehen oder bereits ausgeführt sein.

Der «Grüne Zweig» – so heisst der Ostschweizer Umweltpreis – wird 
jedes Jahr von den WWF-Sektionen AR/AI, SG und TG verliehen. 
Teilnahmeberechtigt sind alle Privatpersonen, Teams, Familien, 
Schulklassen, die in den Kantonen Appenzell Ausserrhoden, Appen-
zell Innerrhoden, St. Gallen, Thurgau oder im Fürstentum Liechten-
stein zu Hause sind. Die Preissumme beträgt Fr. 5'000.–. Die Projekte 
müssen bis zum 31. August eingereicht werden. Die Bewerbungsun-
terlagen können auch stellvertretend von Drittpersonen ausgefüllt 
und eingereicht werden. Die Preisverleihung findet jeweils im No-
vember/Dezember statt.

Die Bestimmungen können unter folgender 
Adresse heruntergeladen werden: www.wwfost.
ch oder bestellt werden bei: WWF-Regiobüro, 
Postfach 2341, 9001 St. Gallen, Telefon 071 223 
29 30, E-Mail: regiobuero@wwfost.ch.  

WWF Sektionen AR/AI, SG und TG

Bestes Umwelt projekt gesucht
Wirtschaft

R E G I O N A L E S  PF L EGEHE IM
Das Regionale Pflegeheim ist eine Institution der Gemeinde 
Romanshorn. Hier finden 72 pflegebedürftige Erwachsene 
ein Zuhause und kompetente Pflege und Betreuung. Auch die 
vorübergehende Rehabilitation und Ferienaufenthalte sind 
möglich. Ab August 2010 haben wir noch folgende 
Praktikumsstellen frei:

PrAktikAnt/in für HeimkücHe
PrAktikAnt/in für den BereicH
tecHniscHer dienst/HAusdienst

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, ein einjähriges Prakti-
kum in einem motivierten Team zu absolvieren.

–  Sie erhalten Einblick in die Berufe Koch oder Fachmann
 Betriebsunterhalt

Anforderungsprofil
–  Schulabgänger 9./10. Schuljahr, die noch keine Lehrstelle 

gefunden haben oder sich für eine entsprechende Lehre 
vorbereiten möchten

– Eintritt ab August 2010 oder nach Absprache
– sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
– teamfähig und motiviert

Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
Tel. 071 466 06 06. Sind Sie interessiert? Dann senden Sie 
Ihre schriftliche Bewerbung mit Foto bis 10. Juni 2010 an 
das Regionale Pflegeheim Romanshorn, Seeblickstrasse 3, 
8590 Romanshorn

Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50
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chen Festwirtschaft, organisiert durch die 
Sekundarschule Romanshorn. Feine Spezi-
alitäten zu Schnäppchenpreisen überzeugen 
bestimmt alle hungrigen Mäuler.
 
Dorfbach
Ganz in der Nähe der Festwirtschaft stellt die 
Bauverwaltung das Projekt der Bachrenatu-
rierung vor. Unter dem Namen «Erlebnis-
stand Ökologie» wird allen Interessenten de-
tailliert erklärt, wie die Neugestaltung dieses 
Projektes stattgefunden hat. Um 10.45 Uhr 
und 14.00 Uhr finden zwei Bachführungen 
statt (Fussmarsch rund 3 km, zirka ¾ Stun-
den). Kaspar Fröhlich und Andi Hafner be-
richten über Wasserbau, Hochwasserschutz 

und Gewässerökologie. Die Bachführungen 
starten beim Stand der Bauverwaltung.

Stände der Spielstrasse
Gegenüber von diesem Stand bietet die Lu-
dothek Gross- und Bewegungsspiele an. Aus 
der Spielfestkiste können die Kinder aus einer 
Anzahl von Spielen auswählen. Im Angebot 
stehen unter anderem Diabolo, Ringwurf-
spiele, Indiaca, Federball und der frische 
Fruchtsalat. Hier findet bestimmt jeder sein 
passendes Unterhaltungsprogramm.
Eine Bachmündung weiter lädt das Chinderhu-
us zum Fischen, dem Fühlpfad oder der Wasser-
werkstatt ein. Und wem das alles zu langweilig 
ist, der kann sich als echter Goldwäscher pro-
bieren. Zudem findet man hier eine Babyecke, 
ideal, um auch mal als Elternteil das eine oder 

Fortsetzung von Seite 1 andere Spiel auszuprobieren. Einige Meter wei-
ter dreht sich alles ums Thema Werkstatt. Die 
Spielgruppe hat diese aus Windrädli, fliegenden 
Tintenfischen und einem Aquarium gestaltet 
und lädt alle Kinder ein, sie zu besuchen.
Zu guter Letzt stellt das Cevi vor, was man in 
der Natur und dem Thema Wasser alles machen 
kann. Selbstgebastelte Boote fordern zum Wett-
kampf auf, eine Seilbrücke lädt zur Mutprobe 
ein und im eigentlichen Bach lassen sich eigene 
kleine Bächlein umleiten. Diese werden aber 
nach dem Anlass wieder aufgehoben, damit der 
Bach in ungestörter Ruhe weiterfliessen kann.
Das OK der Spielstrasse freut sich auf viele 
BesucherInnen, die einen Erlebnistag am 
Bach verbringen möchten.  

Stadtmarketing Romanshorn

Behörden & Parteien

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn, 
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen Sie alle  
6000 Haus haltungen von Romanshorn und Salmsach.

Feuer für Ihren Verkauf.

Am Donnerstag, 3. Juni 2010, ab 17.30 Uhr bis ca. 19.00 Uhr findet der nächste CVP-Stamm statt.
Parteimitglieder, Sympathisanten und Gäste sind herzlich eingeladen.

Anwesend sind auch Mitglieder der Behörden und des Vorstandes. Club Campania, Neustras
se 20, 8590 Romanshorn. Der Vorstand freut sich auf eine interessante Gesprächsrunde.  

Vorstand CVP Region Romanshorn

CVPStamm
Am kommenden Donnerstag, 3. Juni 2010, ab 
20.00 Uhr, findet im EZO unser Stamm statt. 

Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkom-
men.  

Heinz Wenger
Präsident SVP Region Romanshorn

SVPStamm
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27.–29. Mai 2010

RampenveRkauf
5. Juni 2010, 9.00 bis 15.00 uhr

maROn aG
Reckholdernstrasse 8
8590 Romanshorn

Verkauf von verschiedenen Produkten
wie Jalousien, Raffrollos, Dekorklammern,
Garnituren und vieles mehr!
Kommen Sie vorbei und ergattern auch
Sie sich etwas Neues für Ihr Fenster!

Die Angebote gelten für alle zwischen dem 1. Mai und dem 30. Juni 2010 verkauften und immatrikulierten Fahrzeuge. Beispiel: C1 
1.0i Essentiel, 68PS, 5-Gang, 3 Türen, Airdream, Nettopreis Fr. 14’270.–, Technologieprämie Fr. 2'000.–, Öko-Prämie Fr. 1'000.–, 
Fr. 11’270.–; Verbrauch gesamt 4,5 l/100 km; CO2-Emission 106 g/km; Treibstoffverbrauchskategorie A. CO2-Durchschnitt aller 
angebotenen Fahrzeugmodelle 204 g/km. Empfohlener Verkaufspreis. Angebote gültig für Privatkunden; nur bei den an der Aktion 
beteiligten Händlern. Abbildung nicht verbindlich. * Die Angebote gelten für die gesamte Citroën-Fahrzeugpalette, DS3 und Nutzfahrzeuge 
ausgenommen.

Näheres über unsere Angebote erfahren Sie unter www.citroen.ch

Zum Beispiel CITROËN  C1 
ab Fr. 11’270.–

DOPPELPRÄMIE FÜR DIE GESAMTE CITROËN-FAHRZEUGPALETTE*

WÄHLEN SIE NICHT ZWISCHEN TECHNOLOGIE UND ÖKOLOGIE

TECHNOLOGIEPRÄMIE 

ÖKO-PRÄMIE 
für die                        -Modelle

Zum Beispiel CITROËN  C1
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GARAGE SCHMIEDSTUBE AG
Bahnhofstrasse 39 - 8590 Romanshorn
TEL. +41 (0)71 463 11 11 - FAX +41 (0)71 463 35 85
info@garage-schmiedstube.ch - www.garage-schmiedstube.ch

Fischbeizli
ZuR Mole

                                         
 

Seepark, 8590 Romanshorn
Tel./Fax 071 463 70 20

www.ZurMole.info
bolt@zurMole.info

Heisse Rhythmen

Boogie Woogie, 
Blues & Rock’n’Roll
Samstag, 29. Mai 2010
ab 18.30 Uhr

Mit ERIC LEE, Spitzenkönner 
auf dem Piano. Wahnsinns 
Boogie-Man!

Bitte reservieren Sie!
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Wellenbrecher Marktplatz

Der Orientierung der Bevölkerung und der Kon-
taktpflege dient der öffentliche Anlass der IG 
Seelinie vom Montag, 31. Mai, 20 Uhr, im katho-
lischen Pfarreizentrum in Arbon.

An einer kurzen Mitgliederversammlung zu 
Beginn geht Präsident Klaus Schaermeli auf 
Höhepunkte des vergangenen Jahres und die 
aktuelle Entwicklung auf der Seelinie ein. 
Informationen aus erster Hand bietet da-
nach Werner Müller, Leiter der kantonalen 
Abteilung Öffentlicher Verkehr/Tourismus, 

IG Seelinie
unter dem Titel «Die weitere Entwicklung 
des öffentlichen Verkehrs am Bodensee». 
Der Altnauer Professor Frank Baumgart stellt 
danach eine aktuelle Freiburger Universitäts-
studie unter dem Titel «Macht Schienenlärm 
krank?» vor. Nach den beiden Kurzreferaten 
sind Fragen und Meinungsäusserungen aus 
dem Publikum erwünscht. Schliesslich lädt 
die IG Seelinie alle Besucher zu einem unge-
zwungenen Kontakt-Apéro ein.  

Vorstand IG Seelinie

Behörden & Parteien

Auch im Sommer 2011 bietet die Gemeinde-
verwaltung Romanshorn eine Lehrstelle als 
Kauffrau/Kaufmann (E- oder M-Profil) an.

Interessierte SekundarschülerInnen aus Ro-
manshorn (Niveau E) können ihre Bewer-
bungsunterlagen bis spätestens 18. Juni 2010

Attraktive Lehrstelle ab August 2011
bei der Gemeindekanzlei, Bahnhofstrasse 
19, 8590 Romanshorn, einreichen.  

Gemeindekanzlei

Vor einigen Jahren waren wir mit Freunden in 
Polen. In Danzig, wo wir uns für einige Tage 
von unseren Freunden trennten, machten wir 
uns sofort auf die Suche nach einem Hotel. Es 
fing zu regnen an. Auf einer Treppe rutschte 
mein Mann aus und fiel mit dem Kopf auf ei-
ne Trittkante. Er blutete stark und eine Frau 
aus einem Geschäft kam sofort zu Hilfe und 
rief die Ambulanz an. Nach kurzer Zeit war 
der Wagen da und fuhr uns in Richtung Not-
fallstation. Der Fahrer und ein Notfallarzt 
waren im Wagen. Als wir erzählten, dass wir 
noch kein Zimmer hätten, hielten sie wäh-
rend der Fahrt vor einem Hotel an. Ich lief zur 
Rezeption und tatsächlich hatten sie noch ein 
Zimmer frei. Für die Fahrt mit der Ambulanz 
zahlten wir hundert Franken. In der Notfall-
station angekommen, wurden die Personali-
en meines Mannes aufgenommen, die genaue 
Adresse und die Ursache. Ich musste in einem 
Korridor auf einer Bank warten und mein 
Mann wurde ins OP gebracht. Es war ein 
Horror, denn es wurden immer wieder Leute 
mit schweren Unfallverletzungen gebracht. 
Rechts und links von mir sassen Leute, die 
auch warten mussten. Alle konnten nur Pol-
nisch und wollten mit mir sprechen. Obwohl 
wir uns sprachlich nicht verstehen konnten, 
verstanden wir uns doch. Ein Mann kam auf 
mich zu und wollte Geld. Ein Polizist pack-
te den Mann und drückte ihn an die Wand. 
Für einen Augenblick kam es mir vor als wäre 
ich im Wilden Westen. Nach langem Warten 
brachte eine Schwester meinen Mann in ei-
nem Rollstuhl. Er war von Kopf bis Fuss grün 
angezogen und ich dachte, den Froschkönig 
vor mir zu haben. Genäht hatten sie mit ei-
ner Nadel, die man bei uns Stricknadel Nr. 2 
nennt und der Faden war wie eine dünne Wä-
scheleine. Zufrieden verliessen wir dann die 
Notfallstation. Mit vielen eindrücklichen Er-
fahrungen kamen wir dann einige Tage später 
zu Hause an. Kurz danach ging mein Mann 
in den Garten, um den Rasen zu mähen. Er 
war guten Mutes und lief voller Wucht mit 
dem Kopf in einen Ast eines Baumes und 
schnitt sich genau auf der anderen Kofpseite 
eine noch tiefere Wunde. Der Ausgleich war 
da. Es ging wieder in die Notfallstation und es 
musste wieder genäht werden. Die Wunden 
sind inzwischen geheilt, jedoch die Rechnung 
aus Polen haben wir bis heute noch nicht er-
halten.  

Maria Luisa Camenisch

Polenreise

Im einem besonderen Pfingstgottesdienst 
sprach Pfarrerin Meret Engel über den Geist 
Gottes, begleitet von besonderem, meditati-
vem Gesang.

Pfingsten bedeutet, dass Gott als Geist in die 
Welt gekommen ist: In ihrer Predigt sprach 
Meret Engel von den Möglichkeiten, wie 
Gott wahrgenommen werden kann. «Er-
fahrbar ist er für viele Menschen in der Na-
tur. Hinter allen Dingen begegnet er mir, 
vielleicht. Es braucht Vertrauen, dass ich mit 
ihm rechnen kann.» Geist bedeute auch Seele, 
und diese sei auch nicht wirklich fassbar. Weil 
sie mit äusseren Augen nicht wahrgenom-
men werden könne, hebe dies den Menschen 
heraus aus dem Stofflichen.

Neues angeklungen
«Der Geist, die Seele machen uns durchlässig 

Lebenslanges Kreisen im Gott
für die tiefen Dimensionen der Welt. Und 
letztlich heisst Glauben auch, sich zu Gott 
hinzutasten, lebenslang um ihn zu kreisen. 
Vielleicht ist da einmal der Himmel offen, für 
einen Moment, und doch nicht beschreib-
bar», so Engel.
Begleitet und umrahmt wurde der evangeli-
sche Pfingstgottesdienst von der Jazzsängerin 
Gabriela Tanner und einem adhoc-Chor. Ihre 
Melodien wurden zu einem Experiment für 
die Gottesdienstbesucher.

Sie liessen etwas vom Gesagten anklingen, 
führten weiter in eine meditative Stille.

Gleichsam einem Windhauch schwebten die 
Töne durch die Kirche, ohne dass sie durch 
Texte unterlegt sein mussten.  

Markus Bösch
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Panini-Sammelfieber?
Stickers und Album jetzt erhältlich.

Ströbele AG  | CH-8590 Romanshorn
Telefon +41 (0)71 466 70 50
www.stroebele.ch
Ströbele der Erfolgs beschleuniger

BAuGesucHe
Bauherrschaft/Grundeigentümer
ALIM Thurgau AG Romanshorn, vertreten durch
Urs Brüschweiler, Alfred Lienhard Strasse 1, 9113 Degersheim

Bauvorhaben: Verbreiterung eines Teilstücks des Rundkurses

Bauparzelle: Egnacherweg 11, Parzelle Nr. 418

Bauherrschaft: Frischknecht Sabine und Fioravante,
Alpsteinstrasse 16, 8590 Romanshorn

Grundeigentümer
Stutz AG Hatswil, Romanshornerstrasse 261, 8580 Hatswil

Bauvorhaben: Neubau Einfamilienhaus mit Garage

Bauparzelle: Im Rebacker 10a, Parzelle Nr. 3253

Bauherrschaft/Grundeigentümer: Thurgauische Sprachheilschule,
Alleestrasse 2, 8590 Romanshorn 

Bauvorhaben: Fassadensanierung Anbau, Beschriftung,
Abbruch/Anbau Vordach, Innenumbau

Bauparzelle: Alleestrasse 2, Parzelle Nr. 98

Bauherrschaft/Grundeigentümer: Katholische Kirchgemeinde, 
Joos Lorenz, Steinhaldenweg 1, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben: Sanierung Pfarreiheim: Innenumbau,
Fassadenänderung, Änderung Umgebungsgestaltung

Bauparzelle: Schlossbergstrasse 24, Parzelle Nr. 13

Planauflage: vom 28. Mai bis 16. Juni 2010
Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn 

einsprachen: Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich 
und begründet beim Gemeinderat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Ro-
manshorn, einzureichen.

recHnunGsGemeinde
donnerstag, 10. Juni 2010, 19.30 uhr, im Bodansaal 

traktanden
1. Jahresbericht und Rechnung 2009 der Politischen Gemeinde 
2.  Kreditabrechnung Sanierung Bootshafen (Hafenausbaggerung)
3. Änderung Schutzplan / Entlassung Volksgarten
4. Teilrevision Beitrags-, Gebühren- und Abgabenreglement 
5. Mitteilungen und Umfrage

Da pro Haushaltung nur je eine Jahresrechnung zugestellt wurde, bitten 
wir jene EinwohnerInnen, die ein zusätzliches Exemplar wünschen, 
dieses im Gemeindehaus (Parterre, Büro Auskunft) abzuholen oder 
bei der Gemeindekanzlei anzufordern (Tel. 071 466 83 43, E-Mail: 
info@romanshorn.ch).

Die Rechnungsgemeinden der beiden Schulgemeinden und der Poli-
tischen Gemeinde Romanshorn werden erstmals am gleichen Abend 
abgehalten: 19.30 Uhr Sekundarschulgemeinde Romanshorn-Salm-
sach, anschliessend Primarschulgemeinde und Politische Gemeinde 
Romanshorn. 

Wir freuen uns über Ihr Interesse.

GEMEINDERAT ROMANSHORN

Edwin G. Maurer
Malerbetrieb
Bachweg 8
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 40 21
edmaurer@bluewin.ch

Sparen Sie sich den Ausrufer.

Weitere Infos: Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen Sie alle  
6000 Haus haltungen von Romanshorn und Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

Inserieren statt rotieren.
Mit einem Seeblick-Inserat erreichen  
Sie alle 6000 Haus haltungen  
von Romanshorn und Salmsach.

Weitere Infos
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn
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Es kann jeden treffen! Sie, Ihre Angehörigen, 
Ihre Freunde, Ihre Arbeitskollegen…

Jede Minute zählt! Wird nach einem Herzstill-
stand nicht sofort Erste Hilfe geleistet, sinken 
die Überlebenschancen rapide (mit jeder Mi-
nute um 10%). Da ein Arzt nicht immer in 
wenigen Minuten zur Stelle ist, können Laien 
mit Erfolg die Herz-Lungen-Wiederbelebung 
in die Wege leiten, bis der Patient in profes-
sionelle Hände kommt. Werden auch Sie 
Lebensretter, wir zeigen Ihnen wie!

BLS = Basic Life Support oder Lebensretten-
de Basismassnahmen
AED = Automated External Defibrillation 
oder Automatische Externe Defibrillation

Kursziele
– Wichtige Grundlagen der Anatomie erlernen
–  Symptome eines Herzstillstandes 

erkennen
– Notwendige und sachgerechte 
 Massnahmen einleiten

Kursinhalt
–  Anatomie und Physiologie der Atmung 

und des Kreislaufes
– Massnahmen beim Herzstillstand
– Technik der CPR
– Anwendung des AED-Gerätes

Kursleiterin
Tanya Bauer, Samariterverein Romanshorn

Datum, Zeit, Ort
Samstag, 26. Juni 2010
6 Stunden, 08.00 Uhr–16.00 Uhr
Mehrzweckgebäude in Romanshorn

Anmeldung
Marianne Pfister, Telefon 071 463 20 20
www.samariterverein-romanshorn.ch  

Samariterverein

BLSAED
Grundkurs

Gesundheit & Soziales

Das Durchschnittsalter in der Alterswohnstätte 
Holzenstein liegt bei 88 Jahren. Das führt dazu, 
dass sie zu einem Altersheim mit Pflegeange-
bot wird. An der GV dieser Institution wurde die 
Abrechnung der Cafeteria-Sanierung geneh-
migt und zukünftige Aufgaben  angesprochen.

Das vergangene Jahr der Genossenschaft 
«Altersheim und Alterssiedlung Holzen-
stein» beinhaltete wesentliche Schritte in 
die Zukunft: «Es wird unsere Aufgabe sein, 
genügend geeigneten Wohnraum in einer 
betreuenden und pflegenden Umgebung zu 
finanzierbaren Bedingungen zur Verfügung 
zu stellen. Holzenstein wird vermehrt zu ei-
nem Altersheim mit Pflegeangebot werden: 
Der Entscheid, hier eine dezentrale Pflege 
aufzubauen, war damit vorausschauend. Und 
auch die Neugestaltung der Cafeteria und des 
Speisesaals ist unter diesem Aspekt zu sehen», 
erläuterte der Präsident Christian Hug am 
vorletzten Mittwochabend.

Neues Motto • Bis anhin ist die Genossen-
schaft unter dem Motto «Leben und Wohnen 
im Alter in Romanshorn» aufgetreten. Jetzt ist 
der Marktauftritt geändert worden: Fahnen 
vor dem  Haus, Logo und die neue Website 
sind umgetauft in «Haus Holzenstein betreut 
und pflegt Senioren». Die darin enthaltene 
aufgehende Sonne weist darauf hin, dass das 
Alter ein eigener Lebensabschnitt mit Licht 
und Wärme sein will. Das Seniorenzentrum 
Konsumhof wird weiterhin altersgerechtes 
Wohnen in einer unterstützenden Umge-
bung anbieten. Trotzdem wird dieses Konzept 
in Zukunft überprüft werden müssen.

Mehraufwand • Mit 81 BewohnerInnen war 
das Haus Holzenstein zu 96% ausgelastet: 

Betreut und pflegt Senioren
448 Personen sind angemeldet, die Warte-
zeit beträgt etwa ein Jahr. «53 Frauen und 5 
Männer teilen sich die 32 effektiven  Voll-
stellen und vier Lernende absolvieren ihre 
Ausbildung bei uns», erläuterte Heimleiter 
Werner Flück  seinen Jahresbericht. Die 504 
zusätzlichen Pflegetage konnten mit gleichem 
Personalbestand und viel Flexibilität bewäl-
tigt werden. Im Konsumhof sind alle Woh-
nungen vermietet und es besteht eine kleine 
Warteliste. Im Raum des geschlossenen Cafe 
Passage installierten sich die Spitexdienste: 
Als Alternative konnte bereits ein «Kafi-Treff» 
angeboten werden.

Kosten im Griff • Seit 35 Jahren ist Bruno Sta-
cher Kassier der Genossenschaft. In dieser 
Funktion erläuterte er die Jahresrechnung, 
die mit einem Betriebsgewinn von knapp 
583'000 Franken und nach Rückstellungen 
und Abschreibungen mit einem Reingewinn 
von 14'509 Franken abschloss. «Mit den In-
vestitionen der letzten Jahre wurde Weitsicht 
und Mut bewiesen. Wir haben die Kosten im 
Griff und können mit den erwirtschafteten 
Mitteln sowie den Spenden und Legaten den 
Betrieb den Herausforderungen der Zukunft 
anpassen.» Nach sieben Jahren respektive 
sechs Jahren traten Gabi Senn und Hedi Joos 
aus dem Vorstand zurück. Weil der Vorstand 
2009 reduziert worden war, wurden sie nicht 
ersetzt.

Vor den ordentlichen Geschäften hatte Pe-
ter Fischer Postkarten von Romanshorn aus 
vergangenen Jahrzehnten gezeigt und dabei 
manche Erinnerungen bei Genossenschaf-
tern und Bewohnern geweckt.

Markus Bösch

Mit einem neuen Logo tritt die Alterssiedlung Holzenstein an die Öffentlichkeit. (Bild: Markus Bösch)
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Das grösste Schützenfest der Welt! Mit diesem 
Wortlaut ist das Feldschiessen wohl vielen be-
kannt. 

Mit einer neuen Plakataktion sollen dieses 
Jahr gezielt Nichtschützen und Gelegenheits-
schützen zum Mitmachen am Feldschiessen 
motiviert werden. Das «grösste Schützenfest 
der Welt» findet landesweit vom Freitag, 4. 
bis Sonntag, 6. Juni 2010 statt.
Es ist eine schöne Tradition und erst noch gra-
tis! Ein Schützenfest, an welchem alle Bürge-
rinnen und Bürger unseres Landes Gelegen-
heit haben, ihre Treffsicherheit unter Beweis 
zu stellen.
Und wenns klappt, winken einige Auszeich-
nungen: Von der Anerkennungskarte über 
das Kranzabzeichen bis hin zu Preisen, die die 
Raiffeisenbank aus den eingereichten Resul-
taten ziehen wird. Unser Ziel und das Ziel al-
ler Vereine ist die Steigerung der Teilnehmer-
zahlen, um dieses traditionelle und typisch 
schweizerische Fest zu erhalten. Es soll ein 
Fest für die ganze Familie sein. Der Festwirt 
verwöhnt Sie gerne bei einem Aufenthalt in 
der Schützenstube. 

In der Regionalen Schiessanlage in Almens-
berg wird an folgenden Tagen und Zeiten ge-
schossen: 
Freitag, 4. Juni, 18.30–20.30 Uhr
Samstag, 5. Juni, 13.30–17.00 Uhr
Sonntag, 6. Juni, 09.00–12.00 Uhr

Der Arbeiterschützenverein Romanshorn 
wünscht allen «Guet Schuss».  

Arbeiterschützenverein

Feldschiessen 2010

Kultur & Freizeit

350 Sängerinnen und Sänger aus 14 Chören 
des Landes besammelten sich am 16. Mai in 
Zürich Albisrieden zum 8. Schweizerischen Ei-
senbahner Gesangsfest. 

Der Besuch des Sängerbunds Romanshorn, 
der fast vollzählig nach Zürich reiste, galt 
auch als Hauptprobe für das internationale 
FISAIC Festival vom 10.–13. Juni in Köln. 
Am dortigen internationalen Chortreffen 
nimmt der Sängerbund als Schweizer Vertre-
ter der Schweizer Eisenbahner Chöre teil. Aus 
Köln angereist kam auch der Organisator des 
erwähnten Anlasses Dieter Janke, um Ein-
blick in die Schweizerische Gesangskultur der 
Eisenbahner zu erhalten. Die Grüsse der SBB 
AG überbrachte Albert Bretscher, Leiter SBB 
Zugführung Ost.

Toni Rohrbach Zentralpräsident der Vereine 
Kulturpflegender Eisenbahner hiess die Eh-
rengäste, Aktiven- und Freunde des Gesangs 
herzlich willkommen. Die organisierende 
Gesangssektion des Lokomotivpersonals 
unter der Leitung von Wolfgang Hobi hatte 
beste Vorarbeit geleistet, um dem nationalen 
Anlass den gebührenden Rahmen zu bieten. 
Die überall anzutreffenden fröhlichen und 
zufriedenen Gesichter bestätigten, dass den 
Organisatoren die Vorbereitung und Durch-
führung ausgezeichnet gelungen ist und der 
grosse Aufwand sich gelohnt hat.

8. Schweizerisches 
Eisenbahner Sängertreffen

Im Vordergrund des Nationalen Sängertref-
fens stehen das Mitmachen sowie die Pflege 
der Kameradschaft. Darum wurde auf ei-
ne Bewertung der Vorträge verzichtet. Dies 
wirkte sich kaum negativ auf das Niveau der 
dargebrachten Leistungen der Vereine aus. 
Im offiziellen Teil des Programms durften die 
Chöre sich mit je zwei Liedern dem fachkun-
digen Publikum präsentieren. Mit teilneh-
menden Gesangsvereinen aus der Deutsch-
schweiz, aus der Romandie und dem Tessin 
und Vorträge in allen vier Landessprachen, 
war das dargebotene Liederrepertoire äusserst 
vielfältig und abwechslungsreich von traditi-
onellen bis sehr moderne Melodien. Das gut 
gelungene Festmenü inklusive Bewirtung 
liess auch die Festfreude für den zweiten Teil 
hoch halten. Nach freier Wahl hatten die Ver-
eine nochmals Gelegenheit mit Darbietun-
gen für Feststimmung und Unterhaltung zu 
sorgen. Von dieser Möglichkeit machten die 
Chöre dann auch ausgiebig Gebrauch, so-
dass die Zeit im Nu vorbeiging. Passend zum 
Sinn und Zweck eines solchen Anlasses war, 
das von den Gesamtchören als Schlusspunkt 
vorgetragene Lied «Freundschaft». Der Fest-
stellung eines Festredners, dass beim Frönen 
des Gesangs etliche Therapiestunden beim 
Psychotherapeuten eingespart werden könn-
ten, konnten wohl alle Teilnehmer beipflich-
ten.  

Thomas Decurtins 

Der Schwimmclub Romanshorn führt vom 14. Ju-
ni bis 23. Juli für Kinder und Erwachsene wieder 
Schwimmkurse im Seebad Romanshorn durch.

Anmeldungen und nähere Informatio-
nen zu den Kursen im Internet unter www.

Schwimmkurse im Seebad
scromanshorn.ch oder Montag und Don-
nerstag 13.15–17.15 Uhr bei der Geschäfts-
stelle SC Romanhorn, Antoinette Gerber, 
Telefon 071 460 23 27.  

SCR

Der Musikverein Romanshorn lädt am Dienstag, 
den 1. Juni 2010, bei günstiger Witterung herzlich 
zum Platzkonzert an der Scheffelstras se ein.

Um 20 Uhr beginnt die Jugendmusik, unter 
der Leitung von Roger Ender, das Konzert. An-
schliessend wird der Musikverein Romanshorn 
ebenfalls unter der Stabführung von Roger 
Ender, einen Strauss abwechslungsreicher Me-

Platzkonzert
lodien präsentieren. Der Musikverein Romans-
horn dankt mit diesem Platzkonzert allen seinen 
Passivmitgliedern und Gönnern recht herzlich 
für die jährliche Unterstützung.  Die Jugendmu-
sik, der Musikverein und Dirigent freuen sich, 
wenn sich viele Zuhörer den hoffentlich war-
men Sommerabend reservieren, um den musi-
kalischen Klängen zuzuhören.  

Musikverein

Freitag, 28.5.2010, 20.30 Uhr im Panem
Eintritt frei.

Die Popjazz Combo rund um die Vorarlber-
ger Sängerin Theresia Natter verführt und 
begeistert ihr Publikum. Eine facettenreiche 
Stimme erzählt mit viel Emotion und Leiden-
schaft Geschichten aus dem Leben – einfach 
und ehrlich.  

Bistro Panem

Theresia Natter 
Combo
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Nach einem Kantersieg gegen Embrach konnte 
sich der Baseballclub Romanshorn Submarines 
gegen den 1.-Liga-Favoriten Zürich Lions in ei-
nem veritablen Krimi schliesslich durchsetzen.

Von Beginn an präsentierten sich die Sub-
marines gegen den Gastgeber, die Embrach 
Rainbows, äusserst kompakt. Bereits im ers-
ten Inning brachten die Romanshorner vier 
Runs nach Hause, während die Embracher 
punktelos blieben. Dies sollte sich auch nicht 

Subs bezwingen Favoriten
gross ändern. Nicht zuletzt dank des geschlos-
senen Infields der Submarines kam Embrach 
nicht vom Fleck. Das Endresultat von 22:1 
liess keine Zweifel offen.

Ein Baseball-Thriller • Gegen den Kronfavo-
riten der 1. Liga Ost, die Lions aus Zürich, 
hatte man sich tendenziell nicht allzu grosse 
Hoffnungen gemacht. Beide Seiten starteten 
eher schwach. Zwar führten die Romanshorn 
Submarines nach zwei Durchgängen mit 1:0. 

Im Abschnitt Nummer drei punkteten beide 
Teams je zweimal, nach dem vierten Abschnitt 
hiess es 7:8. Beim Stand von 7:10 rappelten 
sich die Subs nochmals auf. In einem drama-
tischen Finish holten die Seebuben Punkt um 
Punkt bis zum Gleichstand auf und anschlies-
send gelang sogar noch der Siegespunkt zum 
11:10. Der Basebalclub Romanshorn Subma-
rines belegt nun nach der Vorrunde den zwei-
ten Platz in der 1. Liga Ost.  

Baseballclub Submarines

Kultur & Freizeit

Das Nationenfest rückt näher, am 12. Juni ist 
es wieder soweit. Die teilnehmenden Nationen 
freuen sich darauf, wieder zahlreiche Besu-
cher auf dem Bodanplatz mit einem kulturellen 
Bühnenprogramm und kulinarischen Speziali-
täten aus aller Welt verwöhnen zu können.

Neu dabei ist in diesem Jahr Ecuador. Aus 
dem südamerikanischen Land, in dem fast 
alle Klimazonen vorkommen, stammt folgen-
der Menüvorschlag: 

Cebiche de camarones (8 Portionen)
(Crevetten Cebiche)
500 g Crevetten gekocht, 4 dl Orangensaft, 

NationenfestRezept
8 EL Ketchup, 3 Zwiebeln in Spalten ge-
schnitten, 2 Zitronen, 3 gehackte Tomaten, 
2 TL gehackter Koriander, 1 EL Öl, Salz

Die Zwiebelspalten mit dem Saft von 2 Zi-
tronen und Salz mischen und ziehen lassen. 
In einer Schüssel den Orangensaft und das 
Ketchup mischen, dann die kalten Crevet-
ten, die Zwiebelspalten mit dem Zitronen-
saft, das Öl, Koriander und Tomaten hinzu-
geben und gut mischen. In den Kühlschrank 
stellen und mindestens 1 Stunde oder mehr 
ziehen lassen.
Mit Patacones oder Pop Corn servieren und 
mit einer Scheibe Zitrone dekorieren.

Marktplatz

Die Feuerwehr und der Feuerwehrverein Ro-
manshorn lädt zum traditionellen Schluuchfest.

Am Samstag, 5. Juni 2010, findet das tradi-
tionelle Schluuchfest beim Feuerwehrdepot 
Romanshorn statt. Ab 11.00 Uhr bieten wir 
ein reiches Programm für die gesamte Bevöl-
kerung jeden Alters.

Demonstration Strassenrettungen • Am 
Nachmittag, um 13.30 Uhr und um 15.30 
Uhr werden zwei Demonstrationen «Stras-
senrettungen» vorgeführt. Dabei zeigen wir 
in diesem Bereich die Arbeit der Feuerwehr 
und die Zusammenarbeit mit dem Rettungs-
dienst, die ihr Können ebenfalls demonstrie-
ren.

Jugendfeuerwehr Oberthurgau / Die beliebten 
Kinderspiele • In diesem Jahr werden unsere 
traditionellen Feuerwehr-Kinderspiele durch 

die neue Jugendfeuerwehr Oberthurgau be-
treut. Dabei haben Sie die Gelegenheit, sich 
auch über die Jugendfeuerwehr Oberthurgau 
vor Ort zu informieren.

Traditionelle Höhepunkte • Dazu gehören die 
Oldtimerrundfahrten mit unserem Saurer 
1927. Die Festwirtschaft – am Nachmittag 
mit musikalischer Unterhaltung – ist gut ge-

Schluuchfest
rüstet und unsere Tombola lockt mit tollen 
Preisen. Gegen Abend öffnet unsere Feuer-
wehr-Bar und verwöhnt die Gäste bis in die 
Morgenstunden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch – kommen 
Sie zu uns und informieren Sie sich über unse-
re Aufgaben und Möglichkeiten.  

Feuerwehr und Feuerwehrverein

Patacones
4 Kochbananen, Öl zum Frittieren, Salz

Die Kochbananen schälen und in Scheiben 
von ca. 1 Zentimeter schneiden. Das Öl erhit-
zen und die Kochbananenscheiben frittieren 
bis sie gelb werden (nicht goldbraun frittie-
ren). Die Scheiben aus der Pfanne nehmen 
und zwischen zwei Schneidebrettern platt-
drücken. Die plattgedrückten Scheiben im 
heissen Öl goldbraun frittieren. Noch heiss 
mit Salz abschmecken.

Que aproveche!  
Nationenfest
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Pflegeleichtigkeit, malerische Schönheit und 
die vielfältige Verwendung zeichnen diese Gat-
tung aus und sind Gründe genug, den Blumen-
hartriegel als Pflanze des Jahres 2010 ein Jahr 
lang in den Mittelpunkt zu stellen.

Mit vielen grossen Blüten übersät raubt er 
von Mai bis Juni jedem Betrachter den Atem. 
Wer ihn einmal in seinem Garten gepflanzt 
hat und jedes Jahr mit einer üppigen Blüte 
belohnt wird, möchte ihn nicht mehr missen. 

Besuchen Sie unsere grosse Blumenhartrie-
gen-Ausstellung vom 17. bis 29. Mai in Kess-
wil und lassen Sie sich beraten.  
 

Roth Pflanzen AG, Garten-Center,
8593 Kesswil, www.rothpflanzen.ch

Cornus, BlumenHartriegel – Pflanze des Jahres 2010
Marktplatz

Schule

Manchmal geht es schnell: Am 19. Februar die-
ses Jahres fragte die Primarschule Romanshorn 
Roland Gutjahr an, ob die Lehrlinge der Ernst 
Fischer AG den kleinen Bahnwagen beim Kinder-
garten Kastanienbaum erneuern könnten.

Bereits am 11. Mai durften die Kleinen das 
von den Lehrlingen wunderschön rundum 
erneuerte Bähnli begeistert in Betrieb setzen.

Ein Dank der Ernst Fischer AG und deren Lehr-
lingen
Anlässlich der Einweihung erzählte Firmen-
chef Roland Gutjahr, wie sie sich als Kinder, 
die nicht den Kastanienbaum besuchten, je-
weils auf das Kindergartenareal schlichen, um 
mit dem Bähnli zu spielen, solange sie nicht 
vom Hauswart fortgejagt wurden. Für ihn sei 
es daher selbstverständlich gewesen, bei der 
Renovation mitzumachen. Seine Metallbau-
lehrlinge waren sichtlich stolz und zufrieden, 
zusammen mit ihrem Firmenchef und dem 
Lehrlingschef, Beat Grütter ein perfekt von 
Grund auf praktisch neu gebautes Bähnli 
übergeben zu dürfen. Die Primarschulbehör-
de dankt im Namen der Kindergartenkinder 
und der Bevölkerung der Ernst Fischer AG 
und deren Lehrlingen ganz herzlich für das 
gelungene Werk.

Kastanientram
In einem Wettbewerb wurde ein Name für 

Kastanientram eingeweiht
das Tram gesucht. Hans Holzer aus Uttwil ge-
wann diesen mit seinem Vorschlag «Kastani-
entram». Er besuchte den Kindergarten hier 
und erinnerte sich gern daran zurück. Damals 
diente die Spielhalle noch als Turnraum und 
beide Kindergartenabteilungen waren im 
Kindergartengebäude Kastanienbaum unter-
gebracht. Etwas zu denken gibt uns die Schil-
derung von Hans Holzer, sie hätten damals 
den Bahnwagen mit möglichst viel Kraft auf 
das Gleisende hin krachen lassen. Trotz dieses 

kindlichen Übermuts kam glücklicherweise 
nie ein Kind ernsthaft zu Schaden. Die Räder 
des Wagens sind nach der Renovation besser 
geschützt. Die Unfallgefahr ist daher gerin-
ger. Bis die Baukommission noch eine siche-
rere Lösung für die Gleisenden gefunden hat, 
dürfen die Kinder die Bahn daher nur unter 
Aufsicht frei bewegen. Die restliche Zeit 
bleibt der Wagen festgekettet.  

Hanspeter Heeb

Roland und Diana Gutjahr, Lehrlingschef Beat Grütter und die Lehrlinge
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Jugendliche üben sich in Unternehmensfüh-
rung. Das ist die Grundidee eines Projektes der 
SBW-Futura. Dieses Jahr bieten die Schülerin-
nen und Schüler am 3., 5. und 6. Juni eine bunte 
Show im Zelt am See direkt neben dem Alten 
Zollhaus, heute Porta Euregio. Das Jahrbuch 
und die Art-Galerie sind weitere Elemente des 
Projekts. 

Sie sollen spüren, was es heisst, ein Unterneh-
men auf die Beine zu stellen, mit allem was 
es da so braucht: Marketing, Finanzierung. 
Organisation, Führung. Seit einigen Jahren 
ist das Projekt «Unternehmen» Bestandteil in 
der Ausbildung am 9./10. Schuljahr Futura 
am SBW-Haus des Lernens. Durch die Art 
des Projekts werden Talente gefördert und die 
Persönlichkeiten der Jugendlichen gestärkt. 

Dieses Jahr der besondere Leckerbissen: Eine 
Aufführung im Zelt am See – kunterbunt und 
vielfältig wie ihre Macher, die Jugendlichen!

Musik und Kabarett am See
Lebendiges Programm – Unterhaltung pur!
Unter Leitung von Karin Ettlinger und Bern-
hard Ziegler haben die Futura-Schülerinnen 
und -Schüler eine vielfältige Show auf die Bei-
ne gestellt, Beatboxen, Rap und verschiedene 
Sketches, die teilweise neu arrangiert oder 
selbst geschrieben wurden. Die Jugendlichen 
haben speziell für diese Show eine Band ge-
gründet, die mit einigen Cover-Versionen 
einheizen wird. Zwei charmante Futura-
Moderatorinnen führen erfrischend durch 
das Programm. Auch fürs leibliche Wohl ist 
gesorgt: das Futura-Gastro-Team empfängt 
die Gäste ab 19.00 Uhr.

Erstmals im Zelt am See
Ein besonderes Ambiente verspricht der neue 
Spielort der SBW-Futura-Show. Im Zelt am 
Hafen, direkt neben dem schmucken alten 
Zollhaus, heissts «Welcome, Bienvenue, 
Willkommen!» Alle sind herzlich eingeladen, 
einen Einblick ins kreative Schaffen der Ju-

gendlichen an der SBW-Futura zu nehmen, 
eine Selfmade-Show zu geniessen und den ei-
nen oder anderen leckeren Happen zu schna-
bulieren. Beginn jeweils um 19.00 Uhr mit 
Gastro und um 20.00 Uhr mit der Show.

Art-Galerie: Vernissage am 6. Juni
Am Sonntag, 6. Juni, präsentiert die Abtei-
lung «Art-Galerie» in der Port Euregio von 
16.00 bis 19.30 Uhr ihre Kunstwerke, die 
unter Leitung von Werner A. Petraschke ent-
standen sind.

Showzeiten/Abendkasse
Donnerstag, 3. Juni, Samstag, 5. Juni, Sonn-
tag, 6. Juni jeweils 19.00 Uhr Gastro, 20.00 
Uhr Showbeginn

Ein wesentlicher Teil der Einnahmen geht an 
eine wohltätige Institution in der Region.  

SBW-Futura

Schule

In Romanshorn gibt es ja nicht allzu oft etwas 
Neues und Überraschendes zu entdecken. Umso 
mehr erfreut hat es mich, als ich das erste Mal auf 
der Bunkerwiese die art-lounge entdeckte. Und 
damit das von Anfang an klar ist:, es ist nicht ein-
fach so eine Art Lounge, es ist die art-lounge!

art-lounge klingt ja schon gut. Art hat bekanntlich 
mit Kunst zu tun. Doch Art kann man nicht nur 
mit Kunst verbinden – Art ist mehr.
Die Lage – einzigARTig: Nirgendwo in Romans-
horn sitzt man näher am See und kann sich dabei 
bedienen lassen. Die Aussicht auf unseren schö-
nen Bodensee ist herrlich. Und dank dem fehlen-
den Strassenanschluss kann man auch in Ruhe 

art-lounge – ein Ort für Dich

In den letzten Tagen erschien im Tagblatt ein sehr 
erfreulicher Bericht. Im Romanshorner Wald wur-
de ein Reservat im Chappenhuser Hau geschaf-
fen, das verschiedenen Vögeln und Pflanzen ei-
nen ungestörten Lebensraum sichern soll. 
Andrerseits gibt es aber auch Unerfreuliches über 
den gleichen Wald zu berichten. Wenn man vom 
Spitz Richtung Romanshorn läuft und den klei-
nen Weg dicht am Waldrand nimmt, stellt man 
Folgendes fest: Über eine relativ grosse Distanz 
ist ein Zaun bis unmittelbar an den Waldrand er-
stellt worden. Darin hat es Niederstammkulturen. 
Das ist meiner Ansicht nach völlig unakzeptabel. 
Die Rehe haben keine Möglichkeit dort zu äsen. 
Ein Mindestabstand von 10 bis 15 Metern wäre 
angebracht. Zudem werden sicher auch Spritz-
mittel eingesetzt, die den Waldrand als sensible 
Zone beeinträchtigen.
Ich glaube nicht, dass es ein Gesetz zum Schutz 
der Waldränder gibt. Es wäre ein Denkanstoss für 
die grünen Parteien in der Region, beim Gesetz-
geber (Kanton) vorstellig zu werden. Meiner Mei-
nung nach wäre so ein Gesetz sehr wichtig, da die 
Waldränder empfindlich sind. Was nützt es, ei-
nerseits ein Reservat zu schaffen und andrerseits 
wird ein Waldrand vergiftet. Zudem habe ich ge-
hört, dass der zuständige Landwirt erklärt haben 
soll, er dulde kein Wild in seinem Land. Aber ich 
denke, Naturverständnis und Profit beissen sich. 
Ich hoffe mit meinem Leserbrief etwas in Gang 
bringen zu können.  
 

Alfred Meier, Romanshorn

Biodiversität
im Romanshorner Wald?

geniessen und einfach mal sein.
Das Konzept – grossARTig: Mit der in Kürze ste-
henden Bühne bietet die Lounge Künstlerinnen 
und Künstlern eine Plattform. Kunst in all seinen 
farbenreichen Facetten, Kunst aus Romanshorn 
und Umgebung. Wir Romanshorner dürfen uns 
auf ein vielfältiges Programm auf der Bunkerwie-
se freuen.
art-lounge ist Kunst. Es ist auch die Kunst, mal 
abzuschalten, auszuspannen und zu geniessen. 
Dies alles mit einer freundlichen und charmanten 
Bedienung. Und nicht zu vergessen – natürlich 
alles ARTgerecht.  

Manuel Bilgeri

Treffpunkt

Am 13. Juni 2010 finden im Kanton Thurgau 
zum ersten Mal die Bezirksgerichtswahlen für die 
neu gebildeten Bezirke statt. Die Stadt Amriswil 
wird ab Januar 2011 zum Bezirk Arbon gehören. 
Es ist selbstverständlich, dass die Region Amris-
wil in den Gremien des Bezirksgerichts vertreten 
sein muss. Doris Rosenast Schlatter, Amriswil, 
bewirbt sich als nebenamtliches Mitglied des Be-
zirksgerichts Arbon. Sie verfügt über einen her-
vorragenden Leistungsausweis. Doris Rosenast 
Schlatter war bereits von 1992–2004 Ersatzrich-
terin im Bezirk Bischofszell. Seit 2004 übt sie 
das Amt einer ordentlichen Laienrichterin aus. 
Persönlichkeiten aus ihrem Umfeld attestieren 
ihr hohe Fachkompetenz und Dossiersicherheit, 

einen ausgeprägten Gerechtigkeitssinn und sehr 
gute Menschenkenntnisse. Es ist nur konse-
quent, wenn sie ihre langjährige Erfahrung auch 
im Bezirksgericht des neu gebildeten Bezirks 
Arbon einbringen kann. Ich empfehle Ihnen des-
halb Doris Rosenast Schlatter zur Wahl ins Be-
zirksgericht Arbon. 
Seit 2000 ist Migg Oswald Ersatzrichter am Be-
zirksgericht Arbon. Seine Berufserfahrung als 
Bauingenieur und sein praktisches Fachwissen 
sind auch künftig in einem Richteramt gefragt. Er 
verdient die Wiederwahl.  

Max Brunner,
ehemaliger Gemeindeammann, Romanshorn

Doris Rosenast Schlatter ins Bezirksgericht Arbon
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Zu verkaufen/Zu vermieten

Zu verkaufen

Kleinanzeigen bis 5 Zeilen kosten Fr. 20.–
jede weitere Zeile Fr.  4.– 

«Entlaufen, Gefunden, 
Gratis abzugeben…» bis 5 Zeilen Gratis

Insertionspreise

Zu vermieten

Diverses

Kleinanzeigen Marktplatz

wenn der Compi spinnt! 
PC-Fachhändler FeRoCom GmbH
Friedrichshafnerstrasse 3, 8590 Romanshorn
Computer: Verkauf und Reparatur
Tel. 071 4 600 700, Mobile 079 4 600 700

SCHuHRePARATuRen – TexTilReiniGunG,
D. Camelia, Bahnhofstrasse 3, 8590 
Romanshorn. Schlüsselservice / Lederrepa-
raturen / Stempel-Drucksachen / Gravuren / 
Zimteinlegesohlen / Messer und Scheren 
schleifen. Telefon 071 463 10 37.

ReSTAuRAnT KeHlHOF SAlMSACH «Das klei-
ne Restaurant mit der feinen Küche». Fisch-
spezialitäten. www.kehlhof-salmsach.ch

PC- unD nOTeBOOK-RePARATuR unD -HilFe. 
Haben Sie Probleme mit Ihrem PC oder Note-
book? Kommen Sie vorbei. WeB-lADen eleC-
TROniCS, Hafenstrasse 1, 8590 Romanshorn, 
071 460 20 55

Zu verkaufen: Umbauobjekt in 8580 Hefen-
hofen, Haus mit Schopf & Reservebauland. 
Mobile 079 307 91 71

Neu renoviertes, gemütliches 3-Familienhaus 
im Jugendstil und zentral, 10 min zum 
Bodensee. Zu vermieten oder zu verkaufen 
per sofort. Mobile 079 323 68 12.

ReiniGunGen – unTeRHAlTe, Wohnungen/
Treppenhäuser/Fenster und Umgebungsarbei-
ten. A.G. Reinigungen, Mobile 079 416 42 54.

Zu vermieten in Romanshorn nach Vereinba-
rung: Schöne 2-Zimmer-Wohnung mit Balkon 
im 2. Stock. Zentrale, sonnige und ruhige 
Lage. Evtl. mit Hauswartstelle (Umgebungs-
arbeiten). Mietzins inkl. NK: Ohne Hauswart: 
Fr. 835.–/mtl., mit Hauswart: Fr. 695.–/mtl. 
Mobile 079 357 90 56.

Zu vermieten an Färbergasse 1, 8590 Romans-
horn per sofort oder nach Vereinbarung, 
hübsche, neu renovierte 3-Zimmer-Wohnung, 
neue Küche und Bad, Glaskeramik-Kochfeld, 
Geschirrspüler, schöner Ausblick auf Garten 
und See, 2 Balkone, Nähe Bahnhof und 
Zentrum. Telefon 071 461 33 51, Mietzins 
Fr. 850.– plus Fr. 140.– Nebenkosten.

Zu vermieten: 2-Zimmer-Wohnung, 1. Stock, 
komplett renoviert, in der Überbauung Allee-
hof in Romanshorn, Miete Fr. 720.00 + NK 
Fr. 150.00 p/Mt, Bezug ab sofort. Weitere 
Auskünfte: Tobler Immobilien Treuhand AG, 
Bahnhofstr. 12, Sulgen. Tel. 071 644 99 30

Seit zehn Jahren ist Hanspeter Heeb im Bezirks-
gericht Arbon als Laienrichter tätig. Er ist sehr 
motiviert, dieses Amt auch weiterhin auszuüben. 
Seine juristische Ausbildung gepaart mit seiner 
grossen Lebenserfahrung prädestinieren ihn für 
diese Aufgabe. Als Schulpräsident ist er sich 
gewohnt, Verantwortung zu übernehmen und im 
Team zu arbeiten. Er setzt sich schon seit vielen 

Hanspeter Heeb wieder ins Bezirksgericht

Treffpunkt

Jahren für den Behindertensport und die katho-
lische Arbeitnehmerbewegung ein. Hanspeter 
Heeb überzeugt durch seine Kompetenz und sein 
soziales Engagement. Geben Sie ihm deshalb am 
13. Juni Ihre Stimme!  

Maya Iseli, Romanshorn
Kantonsrätin Grüne Partei

Im Bezirk Arbon kandidiert Mirjam Trinkler als 
Berufsrichterin. Sie bringt alle Voraussetzungen 
für dieses anspruchsvolle Amt mit. Als Juristin 
mit Anwaltspatent kann sie mit Erfahrungen aus 
der Rechtsprechung, der Rechtsetzung und der 
juristischen Beratung aufwarten. So hat sie sich 
Kenntnisse bei einem Bezirksgericht im Kanton 
Thurgau erworben, hat in einem Anwaltsbüro im 
Kanton Thurgau gearbeitet und ist nun seit eini-
gen Jahren im Rechtsdienst des Kantons St. Gal-
len tätig. Weil sie das Berufsrichteramt nicht voll-
zeitig ausführen kann, wird Frau Trinkler zudem 
die Firma ihres verstorbenen Vaters weiterführen. 
Sie bringt so auch wertvolle Erkenntnisse aus der 
Privatwirtschaft mit. Frau Trinkler lebt mit ihrem 
Lebenspartner, der als Polizist arbeitet, in der 
Gemeinde Egnach. Mit Ihrer Lebens- und Berufs-
erfahrung, ihrem grossen Interesse an Menschen 

und ihrer integrativen Art, die Dinge anzupacken, 
ist sie als Berufsrichterin bestens geeignet. Sie 
wird von der SVP Bezirk Arbon vorgeschlagen, der 
grössten Partei im Bezirk Arbon, die bisher noch 
keinen Berufsrichter stellen konnte. Sie ist neben 
drei Männern die einzige Frau, die als Berufsrich-
terin kandidiert. Dieser Austausch ist wichtig und 
notwendig.

Mit der Wahl von Mirjam Trinkler ergibt sich die 
Gelegenheit, unser Gericht mit einer ausgezeich-
neten Persönlichkeit zu besetzen und zudem die 
politische Zusammensetzung auch den Frauen-
anteil ausgewogen miteinzubeziehen. Deshalb 
empfehle ich am 13. Juni 2010 Mirjam Trinkler 
zur Wahl als Berufsrichterin.  

Stephan Tobler, Kantonsrat Egnach

Mirjam Trinkler als Berufsrichterin

Am 13. Juni 2010 wird wegen der neuen Bezirks-
einteilung ab dem 1. Januar 2011 auch das Be-
zirksgericht Arbon neu gewählt. Wieder zur Wahl 
stellen wird sich Doris Rosenast Schlatter. Seit 
1992 ist Doris Rosenast Schlatter als Ersatzrich-
terin und seit 2004 als ordentliche Laienrich-
terin im Bezirk Bischofszell tätig. Sie kann also 
auf eine grosse Erfahrung zurückblicken. Perso-
nen, die über andere Menschen zu urteilen ha-
ben, benötigen Gerechtigkeitssinn, Objektivität, 
soziale Kompetenz und Sensibilität gegenüber 
dem Menschen und der Sache. Doris Rosenast 
Schlatter ist seit vielen Jahren eine gute Freun-
din von mir. Im Verlaufe unserer Freundschaft 
habe ich genau diese Eigenschaften an ihr immer 
wieder erfahren dürfen. Auch in emotionalen Si-
tuationen erlebe ich sie als ehrliche, offene und 
differenzierte Freundin und Ratgeberin. Stets 

Grosse erfahrung
versucht sie, die beste Lösung für alle zu finden, 
ohne dabei das Menschliche oder die Situation 
aus den Augen zu verlieren. Aus Diskussionen 
weiss ich, wie wichtig ihr eine gute Dossierkennt-
nis und eine seriöse Vorbereitung auf anstehende 
Verhandlungen sind. Der Respekt gegenüber al-
len Rechtssuchenden ist für sie selbstverständ-
lich. Doris Rosenast Schlatter bringt sowohl eine 
hohe soziale, wie auch eine fachlich ausgewiese-
ne Kompetenz mit.
Geben Sie, liebe Wählerinnen und Wähler, Doris 
Rosenast Schlatter Ihre Stimme. So werden wir 
auch in Zukunft in unserem neuen Bezirk Arbon 
bei Gericht eine würdige Vertretung aus Amriswil 
haben.  

Beatrice Bauer Wiesmann
Präsidentin FrauenForum Amriswil

In den Schwerpunkten seiner öffentlichen Tätig-
keit hat Hanspeter Heeb keine mächtige Lobby 
hinter sich. Sein Einsatz für die Rechte Behin-
derter, für Sicherheit, für Schutz der Umwelt und 
der Schwächeren ist darum umso wichtiger und 
wir schätzen es sehr, dass sich Hanspeter Heeb in 
verschiedenen gemeinnützigen und politischen 
Aufgaben engagiert. Mit ihm haben wir in der 
KAB (Katholische ArbeitnehmerInnenbewegung) 
ein aktives Mitglied, wir sind froh um seine Mitar-

unser Mann im Bezirksgericht Arbon
beit im Vorstand, wo er gute Ideen einbringt und 
sich für deren Durchführung mit einsetzt. 
Wir finden es wichtig, dass Hanspeter Heeb mit 
seinem sozialen Empfinden und Engagement 
weiter im Bezirksgericht tätig ist und geben ihm 
am 13. Juni überzeugt unsere Stimme und emp-
fehlen ihn zur Wiederwahl.  

Vorstand KAB Romanshorn
Seelsorgeteam St. Johannes Romanshorn
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Dienstag, 1.
•	Fotoausstellung	Rudolf	Hug,	Pflegeheim,
	 Café	Giardino,	Regionales	Pflegeheim
•	12.15	Uhr,	Mittagstisch,	kath.	Pfarreiheim,
	 Kath.	Pfarrei	Romanshorn
•	15.00–17.00	Uhr,	Knöpflihuus,	Bahnhofstrasse	29,	
Spielgruppe	Romanshorn

•	17.30–19.00	Uhr,	autobau,	Romanshorn,	Autobau	AG

Mittwoch, 2.
•	Fotoausstellung	Rudolf	Hug,	Pflegeheim,
	 Café	Giardino,	Regionales	Pflegeheim
•	Präsentationen	Fachmaturaarbeiten,	Kanti
•	Seniorenausflug,	Kath.	Pfarrei	Romanshorn
•	14.00–16.00	Uhr,	Kinderhüeti,	Bahnhofstrasse	29,	
Spielgruppe	Romanshorn

•	17.00–21.00	Uhr,	Ausstellung	«Rund	um	den	Stein»,	
pARTerre,	Alleestrasse	59	(Hofeingang	Schulstrasse	11),	
Yvonne	Büchi

•	18.00–20.30	Uhr,	Kurs	«Mosaikkugel»,	pARTerre,	
Alleestrasse	59	(Hofeingang	Schulstrasse	11),

	 Yvonne	Büchi
•	18.30	Uhr,	Schülerkonzert	in	Uttwil,	Primarschulhaus	
Uttwil,	Musikkollegium	Romanshorn

Donnerstag, 3.
•	Fotoausstellung	Rudolf	Hug,	Pflegeheim,
	 Café	Giardino,	Regionales	Pflegeheim
•	17.30–19.00	Uhr,	CVP-Stamm,	Club	Campania,	
Neustrasse	20,	VP	Romanshorn	und	Umgebung

•	19.30	Uhr,	Musik	an	der	Kanti,	Aula	Kanti
•	20.00–22.00	Uhr,	SVP	Stamm,	Romanshorn,	
	 EZO,	SVP	Region	Romanshorn

Freitag, 4.
•	Fotoausstellung	Rudolf	Hug,	Pflegeheim,
	 Café	Giardino,	Regionales	Pflegeheim
•	17.00–21.00	Uhr,	Ausstellung	«Rund	um	den	Stein»,	
pARTerre,	Alleestrasse	59	

	 (Hofeingang	Schulstrasse	11),	Yvonne	Büchi
•	18.00–20.30	Uhr,	Kurs	«Mosaikkugel»,	PARTerre,	
Alleestr.	59	(Hofeingang	Schulstr.	11),	Yvonne	Büchi

•	18.30–20.00	Uhr,	Eidgenössisches	Feldschiessen	
2010,	Reg.	Schiessanlage	Almensberg,	
Arbeiterschützenverein	Romanshorn

Samstag, 5.
•	Fotoausstellung	Rudolf	Hug,	Pflegeheim,
	 Café	Giardino,	Regionales	Pflegeheim
•	08.00–14.00	Uhr,	Regionalversammlung	SIHA,	EZO/
Autobau,	PIKES	EHC	Oberthurgau	1965

•	10.00	Uhr,	Regionale	Schwimm-Meisterschaft	OST,	
See	Bad	Romanshorn,	Schwimmclub	Romanshorn

•	11.00	Uhr,	Schluuchfest,	Feuerwehrdepot	Romanshorn,	
Feuerwehrverein	Romanshorn

•	13.30–16.30	Uhr,	Eidgenössisches	Feldschiessen	
2010,	Reg.	Schiessanlage	Almensberg,	
Arbeiterschützenverein	Romanshorn

•	14.00	Uhr,	Bilderausstellung	Walter	Schawalder,	
Locorama,	Egnacherweg	1,	Locorama

•	16.00–19.00	Uhr,	Ausstellung	«Rund	um	den	Stein»,	
pARTerre,	Alleestr.	59	(Hofeingang	Schulstr.	11),	Y.	Büchi

•	18.30	Uhr,	Fronleichnams-Gottesdienst	mit	Dä	pipsän-
dä	Chilämüs,	kath.	Kirche,	Kath.	Pfarrei	Romanshorn

Sonntag, 6. 
•	Fotoausstellung	Rudolf	Hug,	Pflegeheim,
	 Café	Giardino,	Regionales	Pflegeheim
•	Regionale	Schwimm-Meisterschaft	OST,
	 See	Bad	Romanshorn,	Schwimmclub	Romanshorn
•	Bilderausstellung	Walter	Schawalder,
	 Locorama,	Egnacherweg	1,	Locorama
•	09.00–11.30	Uhr,	Eidgenössisches	Feldschiessen	2010,	
	 Reg.	Schiessanlage	Almensberg,	
Arbeiterschützenverein	Romanshorn

•	10.00	Uhr,	Fronleichnamsfahrt	mit	Dä	pipsändä	
Chilämüs,	Schiff,	Kath.	Pfarrei	Romanshorn

•	14.00–17.00	Uhr,	Ausstellung	«Bilder	der	Galerie	von	
Ludwig	Demarmels»,	Atelier-Galerie	Demarmels,	
Amriswilerstr.	44,	Romanshorn,	Roswitha	Demarmels

•	14.00–17.00	Uhr,	Museum	am	Hafen,	Altes	Zollhaus,	
Museumsgesellschaft	Romanshorn

•	14.00–17.00	Uhr,	Ausstellung	«Rund	um	den	Stein»,	
pARTerre,	Alleestrasse	59	(Hofeingang	Schulstrasse	11),	
Yvonne	Büchi

Montag, 7. 
•	Fotoausstellung	Rudolf	Hug,	Pflegeheim,
	 Café	Giardino,	Regionales	Pflegeheim

Dienstag, 8. 
•	Fotoausstellung	Rudolf	Hug,	Pflegeheim,
	 Café	Giardino,	Regionales	Pflegeheim
•	15.00–17.00	Uhr,	Knöpflihuus,	Bahnhofstrasse	29,	
Spielgruppe	Romanshorn

Mittwoch, 9.
•	Fotoausstellung	Rudolf	Hug,	Pflegeheim,
	 Café	Giardino,	Regionales	Pflegeheim
•	17.00–21.00	Uhr,	Ausstellung	«Rund	um	den	Stein»,	
pARTerre,	Alleestrasse	59	(Hofeingang	Schulstrasse	11),	
Yvonne	Büchi

Donnerstag, 10.
•	Fotoausstellung	Rudolf	Hug,	Pflegeheim,
	 Café	Giardino,	Regionales	Pflegeheim
•	09.30	Uhr,	Minigolfspiel,	Minigolfanlage	Romanshorn,	
Klub	der	Älteren	Romanshorn

•	19.30	Uhr,	Rechnungsgemeinde	Politische	Gemeinde	
und	Schulgemeinden,	Bodansaal,	Gemeinde	Romanshorn

Freitag, 11.
•	Fotoausstellung	Rudolf	Hug,	Pflegeheim,
	 Café	Giardino,	Regionales	Pflegeheim
•	17.00–21.00	Uhr,	Ausstellung	«Rund	um	den	Stein»,	
pARTerre,	Alleestr.	59	(Hofeingang	Schulstr.	11),	Y.	Büchi

•	18.30–23.30	Uhr,	Boccia-Bar,	Bocciaplatz	am	Hafen,	
Hilde	Marolf

Samstag, 12.
•	Fotoausstellung	Rudolf	Hug,	Pflegeheim,
	 Café	Giardino,	Regionales	Pflegeheim
•	12.00–02.00	Uhr,	Nationenfest,	Bodan-Parkplatz,
	 OK	Nationenfest

•	14.00	Uhr,	Finissage	Ausstellung	«Rund	um	den	Stein»,	
pARTerre,	Alleestrasse	59	(Hofeingang	Schulstrasse	11),

•	14.00	Uhr,	Bilderausstellung	Walter	Schawalder,	
Locorama,	Egnacherweg	1,	Locorama

•	18.30	Uhr,	Aalfischen,	Fischerhüttä	Romanshorn,	
Fischereiverein	Romanshorn

Sonntag, 13. 
•	Fotoausstellung	Rudolf	Hug,	Pflegeheim,
	 Café	Giardino,	Regionales	Pflegeheim
•	Bilderausstellung	Walter	Schawalder,	Locorama,	
•	Abstimmungen,	Gemeinde	Romanshorn
•	10.15	Uhr,	Gottesdienst	mit	unseren	behinderten	
Mitmenschen,	kath.	Kirche,	Kath.	Pfarrei	Romanshorn

•	14.00–17.00	Uhr,	Museum	am	Hafen,	Altes	Zollhaus,	
Museumsgesellschaft	Romanshorn

Montag, 14.
•	Fotoausstellung	Rudolf	Hug,	Pflegeheim,
	 Café	Giardino,	Regionales	Pflegeheim

Dienstag, 15.
•	Fotoausstellung	Rudolf	Hug,	Pflegeheim,
	 Café	Giardino,	Regionales	Pflegeheim
•	12.15	Uhr,	Mittagstisch,	kath.	Pfarreiheim,
	 Kath.	Pfarrei	Romanshorn
•	15.00–17.00	Uhr,	musikalische	Unterhaltung	Trio	
Romis,	Café	Giardino,	RPH,	Regionales	Pflegeheim

Mittwoch, 16.
•	Fotoausstellung	Rudolf	Hug,	Pflegeheim,
	 Café	Giardino,	Regionales	Pflegeheim
•	20.00	Uhr,	Rechnungsgemeinde,	kath.	Pfarreiheim,	
Kath.	Pfarrei	Romanshorn

Donnerstag, 17.
•	Fotoausstellung	Rudolf	Hug,	Pflegeheim,
	 Café	Giardino,	Regionales	Pflegeheim

Freitag, 18.
•	Fotoausstellung	Rudolf	Hug,	Pflegeheim,
	 Café	Giardino,	Regionales	Pflegeheim
•	18.00	Uhr,	WURSCHTTURNIER,	Sportplatz	Weitenzelg,	
FC	Romanshorn

Samstag, 19.
•	Fotoausstellung	Rudolf	Hug,	Pflegeheim,
	 Café	Giardino,	Regionales	Pflegeheim
•	Internationale	Bodenseemeisterschaft/Silbercup,	
Gemeindehafen,	Yacht-Club	Romanshorn

•	08.00	Uhr,	SCHULKLASSENTURNIER,	Sportplatz	
Weitenzelg,	FC	Romanshorn

•	09.00	Uhr,	Thurgauer	Juniorenmeisterschaften,	
Tennisplätze	am	See,	Tennisclub	Romanshorn

•	13.00–17.00	Uhr,	Dampfbahnfahrt	Summerfahrt	mit	
23058,	Locorama,	Egnacherweg	1,	Locorama

•	14.00	Uhr,	Bilderausstellung	Walter	Schawalder,	
Locorama,	Egnacherweg	1,	Locorama

•	17.00	Uhr,	Chrabbelfiir	mit	Taufeltern,	Alte	Kirche,
	 Kath.	Pfarrei	Romanshorn
•	20.30	Uhr,	PWL	Wasserballmeisterschaftsspiel,
	 Seebad	Romanshorn,	SC	Romanshorn

Beilage: Romanshorner Erlebnisführer
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Sonntag, 20.
•	Fotoausstellung	Rudolf	Hug,	Pflegeheim,
	 Café	Giardino,	Regionales	Pflegeheim
•	Internationale	Bodenseemeisterschaft/Silbercup,	
Gemeindehafen,	Yacht-Club	Romanshorn

•	Thurgauer	Juniorenmeisterschaften,
	 Tennisplätze	am	See,	Tennisclub	Romanshorn
•	Bilderausstellung	Walter	Schawalder,	Locorama,	
•	10.30–16.00	Uhr,	Kanu-Schweizermeisterschaften,	
Bootshaus	westl.	Badi,	Kanu-Club	Romanshorn

•	14.00–17.00	Uhr,	Museum	am	Hafen,	Altes	Zollhaus,	
Museumsgesellschaft	Romanshorn

Montag, 21.
•	Fotoausstellung	Rudolf	Hug,	Pflegeheim,
	 Café	Giardino,	Regionales	Pflegeheim

Dienstag, 22.
•	Fotoausstellung	Rudolf	Hug,	Pflegeheim,
	 Café	Giardino,	Regionales	Pflegeheim
•	15.00–17.00	Uhr,	Knöpflihuus,	Bahnhofstrasse	29,	
Spielgruppe	Romanshorn

Mittwoch, 23.
•	Fotoausstellung	Rudolf	Hug,	Pflegeheim,
	 Café	Giardino,	Regionales	Pflegeheim
•	Schweizermeisterschaft	5.5mR,	Gemeindehafen,
	 Yacht-Club	Romanshorn

Donnerstag, 24.
•	Fotoausstellung	Rudolf	Hug,	Pflegeheim,
	 Café	Giardino,	Regionales	Pflegeheim

•	Schweizermeisterschaft	5.5mR,	Gemeindehafen,
	 Yacht-Club	Romanshorn
•	Schifffahrt,	Walensee,	Klub	der	Älteren	Romanshorn
•	19.30–21.30	Uhr,	Fraueninsel,	Hotel	Inseli,	
Frauenverein	und	-gemeinschaft

Freitag, 25.
•	Fotoausstellung	Rudolf	Hug,	Pflegeheim,
	 Café	Giardino,	Regionales	Pflegeheim
•	Schweizermeisterschaft	5.5mR,	Gemeindehafen,
	 Yacht-Club	Romanshorn

Samstag, 26.
•	Fotoausstellung	Rudolf	Hug,	Pflegeheim,
	 Café	Giardino,	Regionales	Pflegeheim
•	Schweizermeisterschaft	5.5mR,	Gemeindehafen,
	 Yacht-Club	Romanshorn
•	Velotour	mit	«Anhang»,	Männerturnverein	Romanshorn
•	09.00	Uhr,	LaLeLu-Singen,	kath.	Johannestreff,
	 Kath.	Pfarrei	Romanshorn
•	09.00	Uhr,	Thurgauer	Juniorenmeisterschaften,	
Tennisplätze	am	See,	Tennisclub	Romanshorn

•	14.00	Uhr,	Bilderausstellung	Walter	Schawalder,	
Locorama,	Egnacherweg	1,	Locorama

•	19.00	Uhr,	PWL	Wasserballmeisterschaftsspiel,
	 Seebad	Romanshorn,	SC	Romanshorn
•	19.30	Uhr,	Feuerwache,	kath.	Kirche,
	 Kath.	Pfarrei	Romanshorn

Sonntag, 27.
•	Fotoausstellung	Rudolf	Hug,	Pflegeheim,
	 Café	Giardino,	Regionales	Pflegeheim

•	Schweizermeisterschaft	5.5mR,	Gemeindehafen,
	 Yacht-Club	Romanshorn
•	Thurgauer	Juniorenmeisterschaften,
	 Tennisplätze	am	See,	Tennisclub	Romanshorn
•	Bilderausstellung	Walter	Schawalder,	Locorama,	
Egnacherweg	1,	Locorama

•	10.15	Uhr,	Sunntigsfiir	und	E-Mail	von	Gott,
	 kath.	Johannestreff,	Kath.	Pfarrei	Romanshorn
•	14.00–17.00	Uhr,	Museum	am	Hafen,	Altes	Zollhaus,	
Museumsgesellschaft	Romanshorn

•	14.00–16.00	Uhr,	ElKi	Lama-Trekking,	Appenzellerland,	
ElKi-Gruppe,	Kath.	Pfarrei,	Romanshorn

•	14.00–17.00	Uhr,	Stellwerkführungen,	Locorama,	
Egnacherweg	1,	Locorama

Montag, 28.
•	Fotoausstellung	Rudolf	Hug,	Pflegeheim,
	 Café	Giardino,	Regionales	Pflegeheim

Dienstag, 29.
•	Fotoausstellung	Rudolf	Hug,	Pflegeheim,
	 Café	Giardino,	Regionales	Pflegeheim
•	15.00–17.00	Uhr,	Knöpflihuus,	Bahnhofstrasse	29,	
Spielgruppe	Romanshorn

Mittwoch, 30.
•	Fotoausstellung	Rudolf	Hug,	Pflegeheim,
	 Café	Giardino,	Regionales	Pflegeheim
•	Rundweg	Stausee	Garichti	Glarnerland,	
Männerturnverein	Romanshorn

•	14.00	Uhr,	Waldschenke-Treff,	Waldschenke	
Romanshorn,	Klub	der	Älteren	Romanshorn

Ausflugserlebnisse | Juni 2010

Stadtmarketing Friedrichshafen GmbH, Karlstrasse		17,	D-88045	Friedrichshafen,	Telefon	0049	7541	970	78	10

Erlebnisreiches Wochenende: 12. + 13. Juni

Von	 der	 Wasserski-Show	 über	 den	 Mitmach-
Seebären-Zirkus,	 Stein-Balance-Show,	 eine	
Wasserlounge	 bis	 hin	 zum	 Konzert	 mit	 kuba-
nischer	Musik:	 Die	 dritte	 Auflage	 der	Wasser-
welten-Aktionstage	am	Samstag,	12.	Juni	von	11	
Uhr	bis	21.30	Uhr	und	am	Sonntag,	13.	Juni	von	
12	 bis	 18	 Uhr	 in	 Friedrichshafen	 bietet	 für	 die	
ganze	 Familie	 ein	 buntes	 Programm	 zum	 Ein-
tauchen	 in	 die	 unterschiedlichsten	 Wasser-
erlebnisse.	

Das	 Zentrum	 der	 Wasserwelten	 ist	 die	 Ufer-
promenade	 zwischen	 Gondelhafen	 und	Musik-
muschel	–	nur	10	Minuten	das	Ufer	entlang	vom	
Fähreanleger	in	Friedrichshafen	entfernt.	Neben	
einem	 abwechslungsreichen	 Programm	 in	 der	
Musikmuschel	 bieten	 hier	 Vereine	 und	 Handel	
Kulinarisches,	 Informationen,	 Vorführungen	
und	 Mitmach-Angebote,	 wie	 das	 beliebte	
Schnuppertauchen	für	Kinder	im	Tauchbecken.	
Höhepunkt	 der	 diesjährigen	 Wasserwelten	
Aktionstage	 ist	 die	 Wasserski-Show	 des	

Wasserwelten an der Friedrichshafener Uferpromenade

DSMC	 aus	 Konstanz	 vor	 der	 Freitreppe	 an	 der	
Uferpromenade	 am	 Samstag	 um	 16	 Uhr	 und	
das	 Konzert	 von	 Son	 Pa	 Ti	 mit	 kubanischer	 Son-
Musik,	 Samstag-Abends	 ab	 19.30	 Uhr.	 Auch	 zum	
Probieren	 leckerer	Bodensee-Felchen	und	anderer	

Fischgerichte	gibt	es	entlang	der	Uferpromenade	
und	Seestrasse	viele	Möglichkeiten.
Das	detaillierte	Programm	gibt	es	im	Internet	unter	
www.stadtmarketing-fn.de	als	PDF	im	Format	zum	
Herunterladen.

Beilage: Romanshorner Erlebnisführer
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Ausführliche Programme und Reservation bei:
Schweizerische Bodensee Schifffahrt, Telefon	071	466	78	88,	Fax	071	466	78	89,	
www.bodenseeschiffe.ch,	info@sbsag.ch

Ausflugserlebnisse | Juni 2010

Barca Italiana
Freitag, 4. und 18. Juni 2010
Der	Sommerhit	auf	dem	Bodensee	–	Italienische	
Nächte	 auf	 hoher	 See,	 verbunden	 mit	 herr-
lichen	kulinarischen	Köstlichkeiten	aus	unserem	
Nachbarland	 Italien.	 Ein	 unvergessliches	
Sommerfest	 unter	 klarem	 Sternenhimmel,	 mit	
guten	Freunden,	Wein	und	Musik.
Einstieg	 ab	19.15	Uhr
Romanshorn		 ab	19.40	Uhr
Romanshorn		 an	21.55	Uhr
Liegen	im	Hafen	 bis	22.30	Uhr

Fahrpreis inkl. Italienisches Buffet à discré-
tion Erwachsene	Fr.	80.–,	Kinder	(6–11	Jahre)	Fr.	45.–

Fajita-Schiff 
Freitag, 11. und 25. Juni 2010
Méxicooooooooo	–	Erleben	Sie	einen	mexikanisch-
kulinarischen	Abend	auf	dem	Bodensee	und	tauchen	
Sie	in	die	Welt	von	Fajita,	Guacamole,	Margarita	
&	Co.	ein.	Ob	im	Sommer	oder	Winter,	für	feurige	
Stimmung	 an	 Bord	 ist	 gesorgt	 –	 Viva	 México!	
Einstieg	 ab	19.15	Uhr
Romanshorn		 ab	19.40	Uhr
Romanshorn		 an	21.55	Uhr
Liegen	im	Hafen	 bis	22.30	Uhr

Schifffahrt inkl. Fajitas à discrétion 
und Beilagen-Buffet	 Erwachsene	 Fr.	 80.–,	
Kinder	(6–11	Jahre)	Fr.	45.–

Bodensee-Ausflugsfahrten

Appenzellerschiff
Samstag, 5. Juni 2010
«Sönd	wöllkomm»	–	Es	erwartet	Sie	eine	«Stobete»	
auf	dem	Bodensee	mit	der	Kapelle	Promillos	und	
einem	 vielfältigen	 Appenzeller-Buffet.	 Erleben	
Sie	 unsere	 sympathischen	 Nachbarkantone	 in	
unvergleichlicher	 Stimmung	 auf	 dieser	 urchigen	
Rundfahrt.	www.promillos.ch
Einstieg	 ab	19.15	Uhr
Romanshorn		 ab	19.40	Uhr
Romanshorn		 an	21.55	Uhr
Liegen	im	Hafen	 bis	22.30	Uhr

Schifffahrt inkl. Appenzellerbuffet à discrétion 
Erwachsene	Fr.	89.–,	Kinder	(6–11	Jahre)	Fr.	50.–

Schlagerschiff
Samstag, 19. Juni 2010
Seenachtsfest	 Arbon	 –	 Fahren	 Sie	 mit	 dem	
Schlagerschiff	 zum	 Seenachtsfest	 Arbon,	 lassen	
Sie	sich	von	der	ausgelassenen	Stimmung	mitreis-
sen	und	singen	und	 tanzen	Sie	zu	Schlagern	und	
Evergreens,	gespielt	vom	Trio	Georges	Kegel.
Einstieg	 ab	19.15	Uhr
Romanshorn		 ab	19.40	Uhr
Romanshorn		 an	23.30	Uhr
Liegen	im	Hafen	 bis	00.00	Uhr

Schifffahrt inkl. Live-Musik und Feuerwerks- 
zuschlag	 Erwachsene	 Fr.	 50.–,	 Kinder	 (6–11	
Jahre)	Fr.	30.–.	Menü: Auswahl	à	la	carte.

Beilage: Romanshorner Erlebnisführer

Abenteuerland Walter Zoo, Gossau, Telefon	071	387	50	50,	www.walterzoo.ch

Eine Nacht im romantischen Tipi verbrin-
gen, ein feines über dem Feuer gekochtes 
Abendessen geniessen und sich von der 
nächtlichen Tierwelt faszinieren lassen.
Dies	 und	 vieles	mehr	 bietet	 das	Nachtschwär-
merprogramm.	 Im	Angebot	 ist	nebst	Übernach-
t	ung,	Abend-	und	Morgenessen	auch	eine	Tier-
schau,	eine	Nachtführung	und	ein	Blick	hinter	die	
Kulissen	inbegriffen.

Weitere Informationen auf
www.walterzoo.ch

Nachtschwärmer – im 
Zoo übernachten

Gastroerlebnisse | 
Juni 2010

Unsere	 authentische	 Küche	 nach	 «Grossmut-
terart»	wurde	in	Romanshorn	sehr	schnell	beliebt	
und	unsere	Philosophie	«Essen	wie	zu	Hause»	ist	
erfreulich	positiv	aufgenommen	worden.

Trotz dem guten Start, sind wir allen Gästen 
dankbar, wenn sie uns tatkräftig weiteremp-
fehlen!

Unser Angebot:
–		Mittagsbuffet	 à	 Fr.	 17.80,	 von	 Dienstag	 bis	
Freitag

–		Grosses	Monatsbuffet	à	Fr.	42.50,	 jeweils	am	
letzten	Samstagabend	(nächster	Termin	Sam	s-
tag,	26.	Juni,	ab	19	Uhr).		

–		Abends	ausgewählte	à-la-carte-Gerichte
–		Familienfeiern,	Vereins-	und	Geschäftsanlässe	
mit	Buffetgestaltung	ganz	nach	Ihren	Wünschen	
(ab	15	Personen)

Wenn	 Sie	 sich	 vorgängig	 anmelden,	 dann	 kön-
nen	wir	 Ihren	Besuch	bei	uns	noch	persönlicher	
gestalten.

Die Öffnungszeiten im Sommer sind:
11.00	bis	23	Uhr;	Montag	ist	Ruhetag.

Lassen	Sie	sich	von	herzlicher	asiatischer	Gast-
freundschaft	überraschen.

Das «Romanshorner» China-
Restaurant Lucky Garden

China-Restaurant Lucky Garden 
Familie	Tran,	Neustrasse	10,	8590	Romanshorn,	
Telefon	071	463	68	88,	lucky-garden@bluewin.ch
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Am Samstag, 12. Juni 2010, beginnt um 
12.00 Uhr auf dem Bodanplatz wieder das 
Nationenfest. An 28 Ständen präsentieren 
sich 21 Nationen, Gruppen und Vereine aus 
Romanshorn und Umgebung. 

Einblick in andere Kulturen
Das	 Nationenfest	 bietet	 den	 Besucherinnen	 und	
Besuchern	 eine	 einmalige	 Gelegenheit,	 einen	
Einblick	in	andere	Kulturen	und	Küchen	zu	gewin-
nen.	So	wird	es	Currys	aus	Thailand,	Crêpes	aus	
Frankreich,	 Paella	aus	Spanien,	 Pizza	aus	 Italien,	
Börek	aus	der	Türkei,	Nachos	aus	Mexiko,	Carne	
de	Cerdo	aus	Kuba,	Tamales	aus	Ecuador,	portugie-
sische	Gambas	und	noch	viele	andere	Spezialitäten	
aus	aller	Welt	geben.	Das	Nationenfest	wird	auch	
in	 diesem	 Jahr	 von	 einem	 abwechslungsreichen	
interkulturellen	 Bühnenprogramm	 umrahmt,	 das	
erst	 nach	 Mitternacht	 zu	 Ende	 gehen	 wird.	 Die	
diesjährige	 Festansprache	 wird	 die	 katholische	
Gemeindeleiterin	Gaby	Zimmermann	halten.	Neben	

Die Welt auf dem Bodanplatz einer	breiten	Auswahl	an	kulinarischen	Spezialitäten	
und	 einem	 bunten	 Bühnenprogramm	wird	 es	 auch	
wieder	 einen	 Wettbewerb	 geben,	 an	 dem	 die	
Besucher	ihr	Wissen	über	die	jeweilige	Nation	über-
prüfen	können.	Zu	gewinnen	gibt	es	wieder	attraktive	
Preise.

Spende an «Hoffnung für die Hungrigen»
Vreni	 Rutishauser	 aus	 Egnach,	 die	 in	 der	
Deutschschweiz	 eine	 Zweigstelle	 der	 welschen	
Hilfsorganisation	«Espoir	pour	ceux	qui	ont	faim»	
gründete,	wird	mit	einem	Gaststand	vertreten	sein.	
«Hoffnung	 für	 die	 Hungrigen»	 hat	 das	 Ziel,	 den	
Ärmsten,	die	an	Hunger	und	dessen	Folgen	leiden,	
zu	 helfen.	 Dies	 unter	 anderem	 durch	 Kurse	 über	
Erziehung,	Hygiene	und	Landwirtschaft.	Ein	wich-
tiger	Teil	sei	das	Spenden	von	Nutztieren,	um	die	
Einkommen	der	Familien	zu	verbessern.	Der	Erlös	
aus	 dem	 Nationenfest	 wird	 dieser	 Organisation	
zugute	kommen.	

Das	 OK	 Nationenfest	 freut	 sich	 über	 viele	
Besucherinnen	und	Besucher.

Teilnehmende	Nationen:
Spanien	 Türkei	 Italien
Schweiz	 Österreich	 Mazedonien
Australien	 Portugal	 Kosova
Kuba	 Brasilien	 Griechenland
Albanien	 Thailand	 Tamilen
Mexiko	 Frankreich	 Kolumbien
Ecuador	 Deutschland	 Somalia

Stadtmarketing Romanshorn, Telefon	071	466	83	31,	stadtmarketing@romanshorn.ch,	www.romanshorn.ch

TKB Thurathlon – Start in 
Romanshorn 

Am Sonntag, 20. Juni 2010, findet erstmals 
der TKB Thurathlon statt. Mit Schwimmstart 
in Romanshorn, dürfen zahlreiche Spitzen- 
und Breitensportler vor Ort erwartet wer-
den. Die ersten Schwimmer wagen sich um 
6 Uhr in der Früh ins kühle Nass.

TKB Thurathlon
Der	 TKB	 Thurathlon	 führt	 durch	 den	 ganzen	
Kanton	 Thurgau	mit	 Start	 in	 Romanshorn	 und	
Ziel	in	Weinfelden.

Die	Strecke	wird	in	einzelne	Etappen	unterteilt,	
wobei	 diese	 in	 den	 Sportarten	 Schwimmen,	
Inlinen,	 Rennvelofahren,	 Biken	 und	 Laufen	
bewältigt	werden.

Je	nach	Trainingsstand	jedes	Einzelnen	können	
die	Disziplinen	im	5er	Team,	zu	zweit	oder	allei-
ne	bewältigt	werden.

Zudem	werden	diese	nach	 Lang-,	Mittel-	 oder	
Kurzdistanz	 unterschieden,	 was	 eine	 Strecke	
zwischen	229	und	70	Kilometer	im	Total	bedeu-
tet.

Schwimmstart in Romanshorn
Der	Standort	Romanshorn	direkt	am	Bodensee	
ist	 ideal	 für	 die	 Disziplin	 Schwimmen.	 Die	
Langdistanzler	 starten	 bereits	 um	 6	 Uhr	 mor-
gens	 ihren	Wettkampf,	während	 die	 «Kurzen»	
erst	um	8	Uhr	beginnen.	

Der	Start	zum	Schwimmen	und	die	Wechselzone	
vom	Schwimmen	auf	die	 Inlineskates	befindet	
sich	 neben	 dem	 Seebad	 auf	 der	 Kanuwiese.	
Ein	idealer	Standort	um	die	AthletInnen	kräftig	
anzufeuern.

Beilage: Romanshorner Erlebnisführer
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Wir sind voll auf den Sommer ausgerichtet!
Unsere	 Platane	 im	 Garten	 zeigt	 sich	 im	
schönsten	 Kleid	 und	 garantiert	 jetzt	 schöne,	
erholsame	Schattenplätze.	Das	Restaurant	 und	
der	 Wintergarten	 sind	 farblich	 neu	 herausge-
putzt	und	natürlich	auch	ganz	rauchfrei.

Die	 Küchenbrigade	 hat	 gluschtige,	 leichte	
Sommergerichte	 im	 Angebot.	 Zum	 Beispiel:	
Rindfleisch-Carpaccio mit Tomatenvinai - 
grette oder Rindfleisch-Tatar. Natürlich	noch	
vieles	andere	mehr	…

Und, wir haben wieder täglich für Sie geöffnet!

Wir	freuen	uns	auf	Ihren	Besuch
Helene	Roth-Rohrer	und	ihr	starkes	Team.

Restaurant Schiff im Juni

Restaurant «Schiff»
Hafenstrasse	25,	8590	Romanshorn
Telefon	071	463	34	74	
www.schiff-romanshorn.ch		

Auch diesen Sommer lädt das Panem ein 
zu stimmungsvollen Abenden unmittelbar 
am Bodensee. Die Sommerterrasse mit 
angrenzender Parkanlage und Blick auf den 
Säntis bietet Wanderern und Radfahrern 
erfrischende Pausen bei kühlem Prosecco 
mit Oliven.

Die	Räumlichkeiten	lassen	sich	zur	Terrasse	hin	
öffnen	 und	 empfehlen	 sich	 daher	 auch	 in	 den	
nächsten	 Monaten	 besonders	 für	 Hochzeiten,	
Apéros	und	sonstige	Anlässe.	Offeriert	werden	
unter	anderem	diverse	Sommersalate.	

Bistro Panem , Hafenstrasse	62,	8590	Romanshorn,	Telefon	071	466	78	06,	www.panem.ch		

Feste und Anlässe
Geburtstag,	Taufe	oder	Jubiläum,	privater	Anlass	
oder	 Firmenfest.	 Steifes	 und	 Gezwungenes	
blieben	 daheim.	 Dafür	 verbinden	 sich	 in	
ursprünglicher	Bauernhofatmosphäre	Natur-	mit	
Gaumenfreuden.

Grill- und Brunchbuffets
Sich	 und	 den	 Gästen	 Zeit	 lassen.	 Plaudern,	
lachen	und	einfach	das	Zusammensein	genies-
sen.	 Kinder	 kommen	 und	 gehen,	 haben	 ihre	
Freiheit	 und	 sind	 doch	 in	 Sichtweite.	 Auf	 dem	
Spielplatz	oder	bei	den	Tieren.	Dazu	vom	reich-
haltigen	 Buffet	 nehmen,	 was	 Lust	 und	 Laune	
macht.

Mausacker: Biohof-Beiz erLeben

Jeden Tag «offene Tür»
Nur	 «luege»	 geht	 eigentlich	 immer.	 Denn	 wir	
haben	(fast)	jeden	Tag	«offene	Tür».	Wenn	möglich	
begleiten	wir	Sie	gerne	zu	den	Tieren	oder	beant-
worten	Fragen	zur	LandWirtschaft.

Öffnungszeiten
Jederzeit	 für	Anlässe,	Seminare,	Führungen	etc.,	
sonst:
Dienstag	bis	Freitag	 16	bis	24	Uhr
Samstag	und	Sonntag	 	9	bis	24	Uhr
(Wenn	um	22.30	Uhr	die	Gaststube	 leer	 ist,	wird	
auch	mal	früher	geschlossen).

Reservationen	 unter	 www.mausacker.ch	 oder		
telefonisch	071	477	11	37.

Das	Panem	schliesst	zwar	am	kommenden	28.	Mai	
das	Jazzprogramm	der	Wintersaison	ab.

Die	 Jazzfreunde	 brauchen	 aber	 keinen	 Sommer	
lang	zu	darben:

Die vielseitige Sängerin Amelia Bruderer 
wird am 11. Juni unter dem Titel «Jazzmelina 
& Band» ein Sonderprogramm bieten.	 Ihr	
Repertoire	reicht	von	Jazz	über	Soul,	bis	Pop	und	
Gospel.	 Die	 Sängerin	 ist	 schweizweit	 schon	 an	
mehreren	Anlässen	aufgetreten,	insbesondere	im	
Raum	St.	Gallen.

Bistro Panem – Geheimtipp am südlichen Bodenseeufer

Mausacker Biohof-Beiz erLeben, Biobauer	Hans	Oppikofer,	9314	Steinebrunn
Telefon	071	477	11	37,	leben@mausacker.ch

Beilage: Romanshorner Erlebnisführer
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Der	Sommer	kommt	endlich,	Zeit	zum	Ausruhen	
in	 unserer	 Gartenwirtschaft	 und	 einen	 feinen	
Coupe	geniessen!

Oder	 soll	 es	 lieber	 ein	 Mittagsmenü	 sein,	
ein	 feines	 Fischgericht	 mit	 Egli,	 Felchen,	
Zanderfilet	(auch	ganze	Fische),	ein	Pasta-	oder	
Risottogericht	oder	Salatteller,	 immer	 frisch	ab	
Hof	und	vieles	mehr.

Coupe des Monats: Basilikumsorbet
mit frischen Thurgauer Erdbeeren

Fischbeizli zur Mole

Fischbeizli Zur Mole, Seepark,	8590	Romanshorn,	Telefon	071	463	70	20,		www.zurmole.info

Wenn	 die	 gute	 7-Dezi-Weinflasche	 zum	 Essen	
mal	 zu	 viel	 ist,	 erhalten	 Sie	 den	 Rest	 –	 gegen	
Oxydation	perfekt	geschützt	–	 in	einer	schönen	
Tasche	nach	Hause	mit	und	dies	das	ganze	Jahr	
über.

Alles	 gute	 Gründe,	 um	 den	 «neuen»	 Gasthof	
Brücke	immer	wieder	zu	besuchen...

Gasthof Brücke,	Arbonerstrasse	69,	8590	Romanshorn,	Telefon	071	460	28	82,	www.gasthofbruecke.ch

WM-Aktionen im Juni
	Wir	 bieten	 eine	 WM-freie	 Zone	 für	 die	
Frauen:	 Bringen Sie ein Cüpli-Glas 
mit, wir füllen dieses mit Thurgauer 
Apfelschaumwein auf.

Würfeln	um	den	halben	Preis:	
Wer 2x eine Sechs würfelt, erhält den 
gewählten Grillspiess zum halben 
Preis.

Gasthof Brücke – an der WM 2010

Zum	 Segelschein	 (Kat.	 D)	 gelangen	 Sie	 am	
schnellsten	über	eine	professionelle	Segelschule.

Brühlmann	 Yachtsport	 bietet	 diverse	 Möglich-
keiten,	 die	 Ausweise	 zu	 erlangen.	 Von	 Anfang	
an	 dürfen	 Sie	 das	 Schiff	 selbst	 steuern.	 Die	
Motorboot-Prüfung	(Kat.	A)	besteht	hauptsächlich	
darin,	ein	Motorboot	sicher	zu	parkieren!

Sie	 üben	 also	 vorwiegend,	 das	 Schiff	 an	 einen	
bestimmten	Platz	im	Hafen	zu	fahren.	Dies	gelingt	
Ihnen	nach	ein	paar	Stunden	sicher	und	schon	dür-
fen	Sie	sich	auf	dem	drittgrössten	See	Europas	frei	
bewegen.

Die	Kat.	A	und	D	berechtigen	Sie	zur	Führung	von	
Schiffen	auf	allen	Seen	Europas.

Segelyachten	 und	Motorboote	 können	 Sie	 auch	
mieten!	

Sporterlebnisse | 
Juni 2010

Brühlmann Yachtsport
Infos:	Telefon	079	417	43	53	oder
www.yachtsport.ch

Die ganz grosse Freiheit auf 
dem Bodensee erfahren Sie 
nur mit dem Schiff!

Gastroerlebnisse | Juni 2010

Wir	haben	von	Mittwoch	bis	Sonntag	geöffnet;
Montag	und	Dienstag	ist	Ruhetag.

Samstag, 29. Mai 2010
ab 18.30 Uhr:
Boogie Woogie mit ERIC LEE
ein	Vollblutmusiker	und	Spitzenkönner	auf	
dem	Piano!

Bitte	reservieren	Sie	frühzeitig!

Wir	freuen	uns	auf	Ihren	Besuch
Ursula	Bolt	und	ihr	Mole-Team

Öffnungszeiten:
Mittwoch	bis	Sonntag	ab	10	Uhr,	
Montag	und	Dienstag	Ruhetag.
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Marktplatz Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Freitag, 28. Mai: 16.30 Uhr, Fritigshüsli. 19.30 
Uhr, churchpoint, ökum. Jugendgottesdienst, Alte 
Kirche.
Samstag, 29. Mai: 29.–30. Mai: Cevi-Probeweek-
end für Sommerlager.
Sonntag, 30. Mai: 9.30 Uhr, Gottesdienst in Ro-
manshorn mit Pfr. Thomas Bornhauser und Eun-
Hye Lee, Orgel. Anschl. Kirchenkaffee.
Fahrdienst: Telefon 071 461 32 59, Anmeldung bis 
Samstag 19.00 Uhr.
Dienstag, 1. Juni: 19.15 Uhr, roundabout, für Mädchen.
Mittwoch, 2. Juni: 12.00 Uhr, Mittagsplausch, An-
meldung 071 463 64 84. 15.00 Uhr, Heimgottes-
dienst, Pflegeheim. 17.15 Uhr, Meditation.
Donnerstag, 3. Juni: 9.00 Uhr, Frauezmorge. 10.00 
Uhr, Heimgottesdienst, Bodana. 20.00 Uhr, Fraue-
gspröch, Treffpunkt: Gemeindestube Romanshorn.

Romanshorner 
Agenda

28. Mai bis 4. Juni 2010

Jeden Freitag 
– 8.00–11.00 Uhr, Wochenmarkt,
 Allee-/Rislenstrasse

– Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
 Dienstag 14.00–18.00 Uhr
 Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
 Freitag 09.00–11.00, 14.00–19.00 Uhr
 Samstag 10.00–12.00 Uhr

– Ausleihzeiten Ludothek
 Dienstag 15.30–17.30 Uhr
 Freitag 15.30–17.30 Uhr
 Samstag  09.30–11.30 Uhr
 Während den Schulferien bleibt die Ludothek geschlossen.

– Fotoausstellung Rudolf Hug, Pflegeheim, Café Giardino, 
Regionales Pflegeheim

Freitag, 28. Mai
– 18.30 Uhr, Abend-Exkursion VNS Romanshorn mit NSV 

Meise Arbon, Treffpunkt Findlingsgarten Hofen/Brücke 
Umfahrung Arbon, Vogel- und Naturschutz Romanshorn 
und Umgebung

– 19.00–20.00 Uhr, Besichtigung See-Wasserwerk Ro-
manshorn, Wasserwerk Romanshorn, EVP Bezirk Arbon

– 19.30 Uhr, churchpoint, Alte Kirche, Kath. Pfarrei Romans-
horn

– 20.30–23.30 Uhr, Theresia Natter Combo, Bistro Panem 
Romanshorn , Panem's Friday Night Music

Samstag, 29. Mai
– 10.00–16.00 Uhr, Einweihung Spielstrasse / Dorfbach, 

Gottfried-Keller-Strasse, Gemeinde Romanshorn
– 10.00–16.00 Uhr, U15 Wasserballturnier, 

Seebad Romanshorn, SC Romanshorn
– 14.00–17.00 Uhr, Öffnungszeit Museum Locorama, 

Egnacherweg 1, 8590 Romanshorn, Locorama Romanshorn

– 14.00 Uhr, Bilderausstellung Walter Schawalder, 
Locorama, Egnacherweg 1, Locorama

– 16.00–19.00 Uhr, Vernissage und Ausstellung 
«Rund um den Stein», pARTerre, Alleestrasse 59 
(Hofeingang Schulstrasse 11), Yvonne Büchi

– 18.30–20.00 Uhr, Boogie Woogie mit Eric Lee, 
Rest. ZUR MOLE, Fischbeizli ZUR MOLE

Sonntag, 30. Mai
– Bilderausstellung Walter Schawalder, Locorama, 

Egnacherweg 1, Locorama
– 10.15 Uhr, Dreifaligkeitssonntags-Gottesdienst,  

kath. Kirche, Kath. Pfarrei Romanshorn
– 14.00–17.00 Uhr, Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 

Museumsgesellschaft Romanshorn
– 14.00–17.00 Uhr, Sonderausstellung «Der See erzählt», 

Museum am Hafen, Altes Zollhaus, Museumsgesellschaft 
Romanshorn

– 14.00–17.00 Uhr, Ausstellung «Rund um den Stein», 
pARTerre, Alleestrasse 59 (Hofeingang Schulstrasse 11), 
Yvonne Büchi

– 14.00–17.00 Uhr, Stellwerkführungen, Locorama, 
Egnacherweg 1 , Locorama

Dienstag, 1. Juni
– 12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Pfarreiheim, 

Kath. Pfarrei Romanshorn
– 15.00–17.00 Uhr, Knöpflihuus, Bahnhofstrasse 29, 

Spielgruppe Romanshorn
– 17.30–19.00 Uhr, autobau, Romanshorn, Autobau AG

Mittwoch, 2. Juni
– Präsentationen Fachmaturaarbeiten, Kanti
– Seniorenausflug, Kath. Pfarrei Romanshorn
– 14.00–16.00 Uhr, Kinderhüeti, Bahnhofstr. 29, 

Spielgruppe Romanshorn
– 17.00–21.00 Uhr, Ausstellung «Rund um den Stein», 

pARTerre, Alleestrasse 59 (Hofeingang Schulstrasse 11), 
Yvonne Büchi

Bau- und Renovationskredit zu 0% Zins!

– 18.00–20.30 Uhr, Kurs «Mosaikkugel», pARTerre, 
Alleestrasse 59 (Hofeingang Schulstrasse 11), 
Yvonne Büchi

– 18.30 Uhr, Schülerkonzert in Uttwil, 
Primarschulhaus Uttwil, Musikkollegium Romanshorn

Donnerstag, 3. Juni
– 17.30–19.00 Uhr, CVP-Stamm, Club Campania, 

Neustrasse 20, VP Romanshorn und Umgebung
– 19.30 Uhr, Musik an der Kanti, Aula Kanti
– 20.00–22.00 Uhr, SVP-Stamm, Romanshorn, EZO, 

SVP Region Romanshorn

Freitag, 4. Juni
– 17.00–21.00 Uhr, Ausstellung «Rund um den Stein», 

pARTerre, Alleestrasse 59 (Hofeingang Schulstrasse 11), 
Yvonne Büchi

– 18.00–20.30 Uhr, Kurs «Mosaikkugel» , pARTerre, 
Alleestrasse 59 (Hofeingang Schulstrasse 11), 
Yvonne Büchi

– 18.30–20.00 Uhr, Eidgenössisches Feldschiessen 2010, 
Reg. Schiessanlage Almensberg, 
Arbeiterschützenverein Romanshorn

– 19.15–21.55 Uhr, Barca Italiana, Schiff, SBS Schifffahrt AG

«Schwanenfamilie» – Am Pfingstsonntag geschlüpft und am nächsten Tag bereits auf grosser Reise.
Wunderschöne Aufnahmen des Romanshorner Albert Schönenberger. 
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Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50




